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Vorwort  

Ein weiteres Jahr der Feuerwehr Herten geht in die Geschichte ein. 
 
Ein weiteres Jahr mit neuen und unbekannten Herausforderungen. 
 
Ein weiteres Jahr mit steigenden Einsatzzahlen. 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
mit diesem Jahresbericht möchten wir über das vergangene „Feuerwehr-Herten-Jahr“ informieren. 
Ein Jahr mit vielen Ereignissen, Einsätzen, Veränderungen und Erneuerungen, die wir abgearbeitet 
haben und auf die wir in der Zukunft reagieren müssen und bereits jetzt schon mit der Vorbereitung 
begonnen haben. 
 
Das Feuerwehrhaus Scherlebeck war sicherlich der Grund, warum wir im vergangenen Jahr sehr 
häufig auf der ersten Seite der lokalen Medien zu finden waren und im Jahr 2023 wahrscheinlich 
weiterhin sein werden. Durch die neu angefachte Diskussion um ein Grundstück für einen neuen 
Standort wird sich der dringend notwendige Neubau um weitere Jahre verschieben. Sollte der 
anstehende Bürgerentscheid abgeschlossen sein und wir im Anschluss daran die noch verbleibenden 
Alternativen bewertet haben, ist es notwendig, zeitnah den nächsten Schritt zu machen, damit der 
Löschzug Scherlebeck in neue und sichere Räumlichkeiten einziehen kann. 
 
Energiemangellage, Zusammenbruch der Stromversorgung, Abschaltung von Gasleitungen und 
Schutz der Kritischen Infrastruktur waren weitere Themen, mit denen auch wir uns im vergangenen 
Jahr beschäftigten. Hier mussten wir uns auf Szenarien einstellen, die sicherlich niemand von uns in 
dieser präsenten Form erwartet hätte. In einem Konzept haben wir für bestimmte Bereiche 
Vorkehrungen getroffen, damit wir beim Eintritt eines der vorgenannten Ereignisse darauf hätten 
umgehend reagieren können. Alarmierung der Einsatzkräfte, Sicherstellung der vorhandenen 
Kommunikationswege, alternative Möglichkeiten, Maßnahmen zur Aufrechterhaltung des 
Regelbetriebs usw. waren wichtige Themen, mit denen wir uns befasst haben. Die Verwaltung der 
Stadt Herten hat ebenfalls schnell reagiert und Maßnahmen eingeleitet, die u. a. auch den Bereich 
Feuerwehr betrafen. Hier sei zu nennen, dass sowohl unsere Feuerwehrhäuser mit einem 
Notstromgenerator ausgerüstet wurden als auch die bereits vorhandene Notstromversorgung 
verbessert werden konnte. 
 
Einsätze, Einsätze und Einsätze 
 
War es im Bereich des Brandschutzes und der technischen Hilfeleistung ein Jahr mit nur leicht 
gestiegenen Einsatzzahlen, hat die Anzahl der Einsätze im Rettungsdienst einen starken Anstieg zu 
verzeichnen. Es wurden nahezu 1.000 Einsätze mehr als im Vergleichsjahr 2021 notiert, sodass im 
Jahr 2022 die Schwelle von 8.000 RTW-Einsätzen überschritten wurde. Da sich diese Entwicklung 
bereits in den vergangenen Jahren immer mehr abgezeichnet und sich letztendlich im Jahr 2022 
bestätigt hat, ergeben sich im Rettungsdienstbedarfsplan 2023, wenn dieser vom Kreistag 
beschlossen wird, für die Feuerwehr Herten folgende Konsequenzen: 
 

 Vorhaltung eines weiteren Rettungswagens im 24 h-Dienst  
 

 Einrichtung einer Rettungswache an zentraler Stelle in Herten-Nord. 
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Waren es im Rettungsdienst die hohen Einsatzzahlen, die uns gefordert haben, wurden wir u. a. zu 
Feuerwehreinsätzen alarmiert, die bis dahin nur aus der Presse bekannt waren. Die beiden 
Geldautomatensprengungen in den Ortsteilen Langenbochum und Scherlebeck waren für uns neue 
und besondere Einsatzlagen.  
 
In einer seiner Reden hat unser Kreisbrandmeister R. Gurk „vom traditionellen Brand in der 
Weihnachtszeit“ gesprochen. So passierte es im vergangenen Jahr, dass wir kurz vor den Feiertagen 
zu einem Gewerbebetrieb nach Herten-Süd gerufen wurden, da dort eine große Anhäufung mit 
unsortiertem Schrott in Brand geraten war. Mit allen Löschzügen der Feuerwehr Herten und der 
Unterstützung der ansässigen Firma konnten wir den Brand zeitnah unter Kontrolle bringen. Die 
Zusammenarbeit mit den nachalarmierten benachbarten Feuerwehren, die Warnung der 
Bevölkerung und die Umsetzung von kreisweiten Einsatzkonzepten hat sich auch hier wieder 
bewährt. 
 
Für die geleistete Arbeit und den engagierten Einsatz gilt mein besonderer Dank allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Berufsfeuerwehr sowie den Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr, der Jugendfeuerwehr und den Ehrenabteilungen für die unermüdlichen 
Anstrengungen im Jahr 2022. Darüber hinaus möchte ich mich auch bei der Verwaltung, dem Rat und 
dem Hertener Immobilien Betrieb (HIB) für die gute Zusammenarbeit bedanken. 
 

Herten im März 2023 

 

 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

 

Stefan Lammering 
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1.0 Organisation und Stärke 

 
Die Stadt Herten hat aufgrund des § 3 des Gesetzes über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den 
Katastrophenschutz (BHKG) NRW eine den örtlichen Verhältnissen entsprechende leistungsfähige 
Feuerwehr vorzuhalten. Die Feuerwehr Herten ist somit eine Einrichtung der Gemeinde. 
 
Das Amt des Leiters der Feuerwehr im Sinne des § 11 Abs. 4 BHKG wird von Oberbrandrat Stefan 
Lammering ausgeübt.  
 
Organisiert ist die Feuerwehr Herten als Berufsfeuerwehr mit Freiwilliger Feuerwehr, d. h. sie 
besteht aus einer Berufsfeuerwehr mit hauptamtlichen Kräften und einer Freiwilligen Feuerwehr mit 
ehrenamtlichen Kräften. 
Neben den Kräften der Berufsfeuerwehr, die ihren 24-Stunden-Dienst auf der Feuer- und Rettungs-
wache in Herten-Mitte versehen und auch für den Rettungsdienst zuständig sind, verfügt die 
Feuerwehr Herten über drei ehrenamtliche Löschzüge. Diese sind in Herten-Mitte, Scherlebeck und 
Westerholt in jeweils eigenen Gerätehäusern stationiert. 
Im Bereich des Rettungsdienstes wird das Personal der Berufsfeuerwehr durch tariflich Beschäftigte 
im 12-Stunden-Dienst ergänzt.  
 
Um den notwendigen Nachwuchs zu erhalten und die Jugendarbeit zu fördern, unterhält die 
Feuerwehr drei Jugendfeuerwehrgruppen. Dem entsprechenden Löschzug ist jeweils die 
Jugendfeuerwehrgruppe Herten, Scherlebeck bzw. Westerholt zugeordnet. 
 
Die Ehrenabteilung setzt sich aus den drei Gruppen Herten, Scherlebeck und Westerholt zusammen. 
 
Außerdem unterhält die Feuerwehr Herten eine Sportabteilung. 

 
 

1.1 Personalstärke der Feuerwehr 

 

Die Personalstärke unterteilt sich wie folgt: 

 2018 2019 2020 2021 2022 

 

Gesamtstärke der Feuerwehr Herten 346 354 356 368 377 

Berufsfeuerwehr 80 85 84 82 87 

davon tarif. Beschäftigte im 
Rettungsdienst + NotSan Azubis 

7+4 9+4 8+5 11+2 9+4 

Löschzug 1 Herten 47 50 52 53 47 

Löschzug 2 Scherlebeck 54 53 53 53 55 

Löschzug 3 Westerholt 56 53 55 55 54 

Jugendfeuerwehr Herten 23 22 21 24 26 

Jugendfeuerwehr Scherlebeck 16 16 17 15 23 

Jugendfeuerwehr Westerholt 9 14 13 22 22 

Ehrenabteilung Herten 21 20 20 20 20 

Ehrenabteilung Scherlebeck 18 17 15 16 15 

Ehrenabteilung Westerholt 22 24 25 25 25 

Ehrenabteilung Berufsfeuerwehr 0 0 1 3 3 
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Von den 87 Kräften der Berufsfeuerwehr Herten engagieren sich in den ehrenamtlichen Löschzügen 
zusätzlich: 
 

 im Löschzug I   10 Einsatzkräfte 

 im Löschzug II     8 Einsatzkräfte  

 im Löschzug III   11 Einsatzkräfte 
 
In auswärtigen Feuerwehren sind von den beruflichen Einsatzkräften 8 ehrenamtlich aktiv. 
 
 
Für die Bewältigung verschiedenster Einsätze ist die personelle Stärke der Einsatzabteilung 
ausschlaggebend. 
 
 
 

Personalentwicklung der Einsatzabteilung 
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Nachfolgend wird die Organisation der Feuerwehr bildlich dargestellt. 

 

Rat der Stadt Herten 
 

Bürgermeister: Matthias Müller 
Ausschuss für Sicherheit, Feuerschutz und Ordnungswesen: Nicole Barciaga  

Dezernent: Dr. Oliver Lind  
 

 

Berufsfeuerwehr mit Freiwilliger Feuerwehr 
Leiter der Feuerwehr: OBR Stefan Lammering 

stellv. Leiter der Feuerwehr: BR Michael Zeiser 
Sprecher der Freiwilligen Feuerwehr: BOI Theo Koch 

 

Berufsfeuerwehr  Ehrenamtliche Kräfte 
 

Leiter der Berufsfeuerwehr 
OBR Stefan Lammering 

 Löschzug 1 
Herten  

Löschzug 2 
Scherlebeck 

Löschzug 3 
Westerholt 

   

stellv. Leiter der BF 
Abteilungsleiter 
Einsatz/Organisation  
 
BR Michael Zeiser 

 Löschzugführer 
BI Hans-Ch. Simanski 

Löschzugführer 
BI Carsten Suppanz 

Löschzugführer 
BOI Peter Huge 

Abteilungsleiter 
Vorbeugender Brandschutz/ 
Freiwillige Feuerwehr 
 
BAR Roland Schulz 

 stellv. Löschzugführer 
BI Marco Gebuhr 
HBM Ralf Kreska 

stellv. Löschzugführer 
BI Andreas Schmidt 

stellv. Löschzugführer 
StBI Ch. Lackmann 
HBM Volker Nellißen 
 

Abteilungsleiter 
Technik 
 
BAR Thorsten Geldermann 

  
 
 
 
 
 
 
 

Abteilungsleiter 
Rettungsdienst 
 
BA Claas-Tido Hoffmann 

  Jugendfeuerwehr 
Herten 
BM Frank Graneis 
UBM Nico Weichhaus 
UBM Pascal Ogoniak 

Jugendfeuerwehr 
Scherlebeck 
HFM Lukas Gertz 
UBM André Strecker 
HFM Dennis Dubielzek 

Jugendfeuerwehr 
Westerholt 
HFM R. Lensmann 
OBM Fabian Diekötter 

     

Wachabteilung 1 
BA Michael Spiekermann 
BOI Dominik Straßmann 

 Ehrenabteilung  
Herten 
HBM Peter Stawitzki 

Ehrenabteilung 
Scherlebeck 
OBM Dieter Mattukat 

Ehrenabteilung 
Westerholt 
HBM Peter Herder 

  

Wachabteilung 2 
BA Mike Huge 
BOI Hermann Huge 

 PSU (Psychosoziale Unterstützung) 
Sigi Klaas 

     

Wachabteilung 3 
BA Jörg Stier 
BOI Christian Trachternach 

 
 

Sportabteilung 
OBM Marvin Freitag 
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1.2 Zu- und Abgänge 
 
 2018 2019 2020 2021 2022 

 Zugänge Abgänge Zugänge Abgänge Zugänge Abgänge Zugänge Abgänge Zugänge Abgänge 

ehrenamtl. 19 16 29 26 14 12 28 13 27 22 
beruflich 1 1 4 1 0 1 1 3 6 2 
tarifl. 
Beschäftigte 

4 3 2 0 0 1 2 0 0 2 

Azubi 
NotSan 

2 0 0 0 1 1 0 2 2 0 

 

1.3 Beförderungen 
 
- zum Feuerwehrmann:    Kiele, Björn   LZ 1  
      Vogt, Justin Dennis  LZ 1 
      Fakhro, Tarek   LZ 3  
      Huge, Malte   LZ 3  
      Schlosser, Florian  LZ 3  
      Stosberg, Marcel  LZ 3  
             
- zum/zur Oberfeuerwehrmann/-frau:  Kesseboom, Leon  LZ 1  
      Plempe, David   LZ 1  
      Ruppik, Justin   LZ 1  
      Skupin, Kim Miriam  LZ 1  
      Bredtmann, Thilo  LZ 2  
      Heinbach, Jan   LZ 2  
      Kubiak, Jan   LZ 2  
      Pavlidis, Anastasios Stelianos LZ 2   
             
- zum Hauptfeuerwehrmann:   Maibaum, Marvin  LZ 2 
      Schwieder, Nico   LZ 2  
      Sieg, Maximilian   LZ 2 
      Lensmann, Rouven  LZ 3 
              
- zum Brandmeister:    Scholz, Christian  LZ 3 
      Würfel, Manuel    LZ 3   
 
- zum/zur Oberbrandmeister/in:   Caplan, Pascal   BF 
       Hanke, Iris   BF 
       Lucaß, André   BF 
       Diekötter, Fabian  LZ 3  
       
- zum Hauptbrandmeister:   Egelhof, Fabian   BF 
      Fügmann, Michael  BF 
      Strucksberg, Florian  BF   
 
- zum Brandinspektor:    Schmidt, Andres  LZ 2  
 
- zum Brandoberinspektor:   Huge, Hermann   BF 
 
- zum Stadtbrandinspektor:   Lackmann, Christian  LZ 3   
 
- zum Brandamtmann:    Zimmermann, Daniel  BF 
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- zum Brandamtsrat:    Schulz, Roland   BF  
           
- zum Brandrat:     Zeiser, Michael   BF   
 
 

1.4 Aufnahmen 
 
Einstellung BF als Brandmeisteranwärter/-in: Kania, Fabian 
      Rohring, Sophie 
      Skupin, Kim Miriam 
      Wiebusch, Marius 
  
Einstellung BF als Oberbrandmeister:  Fügmann, Michael 
      Kempf, Christian  
 
Einstellung Wache als Hauptbrandmeister: Sievers, Marco 
 
Auszubildende zum NotSan:   Ernst, Lucas 
      Ertmer, Rosa 
   
LZ Herten:     Hohmann, Natalie 
      Langkau, Lissa Alexandra 
 
LZ Scherlebeck:     Illerhaus, Oliver 
      Kapisnikova, Kristina 
         
 

1.5 Übernahmen in die Stammwehr 
 
aus der Jugendfeuerwehr in den: 
 
LZ Herten:     Anders, Dana 
      Frodl, Miriam 
      Neubert, Fabio 
      Pismek, Efe-Can 
      Plön, Hanna    
 
LZ Westerholt:     Fakhro, Tarek    
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1.6 Ehrungen 
 
- 10 Jahre:       Bädke, Patrick 
        Berdysz, Fabian 
        Egelhof, Dominik  
        Gasch, Lucas   
        Nosing, Niklas   
        Ohm, Marcel   
        Sadzikowski, Lukasz  
        Wiens, Marius 
   
- 25 Jahre:       Anders, Tim   
        Gebuhr, Marco   
        Jarosch, Stephan  
        Kensbock, Stefan  
        Kommer, Christian-Peter 
        Krol, Christian   
        Mund, Hendric   
        Peglow, Andreas  
        Pleßmann, Marc  
        Schlöder, Kevin   
        Schulz, Roland   
        Straßmann, Dominik  
        Winkler, Moritz   
        Zweiger, Norman 
  
- 35 Jahre:       Zeiser, Michael 
 
- 40 Jahre:       Buschfeld, Claus  
        Erlebach, Andreas 
        Höhnisch, Martin  
        Janz, Guido   
        Ponzini, Alexander  
        Spiekermann, Michael  
        Schad, Carsten 
 
- 50 Jahre:       Lanfer, Günter   
        Lasthaus, Ludger  
        Meckelburg, Alfred  
        Rohwedder, Dieter  
        Tombrink, Klaus 
 
- 60 Jahre:       Janz, Rudolf   
        Schmies, Klaus   
 

1.7 Ernennungen 
 
zum stellv. Löschzugführer LZ Herten:    Kreska, Ralf 
 

1.8 Entlassungen 
 
als stellv. Löschzugführer LZ Herten:    Huster, Benjamin 
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2.0 Alarm- und Einsatzdienst 
 
 

2.1 Feuerwehreinsätze 
 
Im Berichtsjahr wurde die Feuerwehr zu 1.056 Einsätzen (ohne Rettungsdienst) gerufen. Diese 
Einsätze gliedern sich wie folgt auf: 
 
 

 2018 2019 2020 2021 2022 

Brände 334 346 325 261 327 

Hilfeleistungen 625 557 659 697 729 

davon Falschalarme 171 157 165 147 186 

davon böswillige Alarme 2 6 6 6 4 

 

Gesamteinsätze 959 903 984 958 1.056 
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2.2 Art der Einsätze 
 
 

Klassifizierung 2018 2019 2020 2021 2022 

Großbrände 3 4 3 2 4 

Mittelbrände 7 15 6 1 5 

Kleinbrände 136 135 98 69 99 

Kaminbrände 0 0 1 4 4 

Menschen in Notlage 36 46 26 135* 146* 

Tiere in Notlage 49 36 61 65 61 

Einstürze von Baulichkeiten 1 0 1 0 1 

Verkehrsunfälle 31 41 48 40 26 

Sturm- und Wasserschäden 117 72 103 85 108 

Beseitigung von Ölspuren 56 54 81 82 78 

Gasausströmung 15 23 14 15 6 

sonstige technische 
Hilfeleistungen 

66 42 40 62 40 

GSG Einsätze 4 7 9 7 3 

Höhenrettung 9 5 4 0 2 

Überörtliche Hilfe 0 1 6 5 4 
*geänderte Zählweise im Zusammenhang mit Einsatzstichwort „Person hinter verschl. Wohnungstür“ seit 2021 

 
 
 
 

2.3 Art der Einsatzstellen (Brandeinsätze) 
 

Brandstellen 2018 2019 2020 2021 2022 

Wohngebäude 46 54 46 43 57 

Verwaltungs- und Bürogebäude 2 1 3 3 1 

Landwirtschaftliche Anwesen 0 0 0 0 0 

Industriebetriebe 12 6 6 5 5 

Gewerbebetriebe 4 9 21 13 4 

Versammlungsstätten 0 4 1 2 1 

Fahrzeuge 12 9 8 4 8 

Straße 3 21 25 6 10 

Krankenhaus/Altenheim 3 2 4 4 4 

Wald- und Flächenbrände 6 5 5 1 1 

andere Freigelände 79 73 50 30 55 

 

gesamt 167 184 169 111 146 
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2.4 Einsatzhäufigkeit 
 

  2018 2019 2020 2021 2022 

 Berufsfeuerwehr (o. Rettungsd.) 877 903 962 897 986 

 Löschzug Herten 104 99 84 112 92 

 Löschzug Scherlebeck 51 34 43 34 38 

 Löschzug Westerholt 70 51 45 42 49 

 Höhenretter BF Herten 1 2 3 3 2 

 dienstfreie Kräfte  6 4 3 2 2 
 
 
 

2.5 Arbeitsstunden 

 
Im Berichtsjahr wurden von den Angehörigen der Feuerwehr Herten nur bei Einsätzen 9.632,26 
Arbeitsstunden (Vorjahr 6.344,41) geleistet. 
In 187,83 Einsatzstunden (Vorjahr 125,6) wurden 1.040 Geräte des umluftunabhängigen 
Atemschutzes (Vorjahr 783) zur Sicherung der Einsatzkräfte eingesetzt. 
 
 

2.6 Bemerkenswerte Brand- und Hilfeleistungseinsätze 

 
Auf den folgenden Seiten wird von verschiedenen Einsätzen berichtet, die in der Lokalpresse 
besondere Beachtung fanden.  
An dieser Stelle möchten wir uns ausdrücklich bei den Lokalredaktionen der örtlichen Presse für die 
vertrauensvolle und sachliche Zusammenarbeit bedanken. 
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Kleingebäude Brand bewohnt, Katzenbuschstraße 
 
Am Samstag, 03.09.2022 um 11:00 Uhr, wurde die Feuerwehr Herten durch die Kreisleitstelle 
Recklinghausen mit dem Meldebild „Kleingebäude Brand bewohnt“ alarmiert. 
Erst alarmierte Einheiten: 
LZ-BF: ELW, HLF, DLK, WLF mit AB-Tank, RTW 
 

   
 
Auf der Anfahrt war bereits eine schwarze Rauchwolke zu erkennen. An der Einsatzstelle wurde 
folgende Lage festgestellt: In der Kleingartenanlage „Katzenbuschstraße“ brannten auf der 
nördlichen Seite auf der vierten Parzelle zwei Gartenlauben in voller Ausdehnung. Durch Funkenflug 
und Wärmestrahlung hatte sich der Brand bereits vor Eintreffen der Feuerwehr auf die Gartenlaube 
Parzelle drei als Entstehungsbrand und auf die Gartenlaube Parzelle fünf als Mittelbrand ausgedehnt. 
Durch den C-Dienst wurde der B-Dienst und der LZ-Herten nachalarmiert. Die weitere Erkundung 
ergab, dass sich mehrere 20 Liter-Campinggasflaschen im Bereich der Parzelle vier befanden. 
Mindestens zwei sind während des Eintreffens explodiert. Es war zu diesem Zeitpunkt nicht 
auszuschließen, dass sich noch Personen in diesem Bereich befanden. Worauf ein NEF angefordert 
wurde. Ebenfalls wurde der LZ-Scherlebeck zur Einsatzstelle sowie der LZ-Westerholt zum 
Grundschutz für das Stadtgebiet alarmiert. 
Initial wurden drei C-Rohre (zwei von der nördlichen und eins von der südlichen Seite) von der BF 
durch Trupps unter PA zur Brandbekämpfung und Riegelstellung eingesetzt. Es wurde Schaummittel 
als Netzmittel dem Löschwasser zugegeben. Der Abschnitt nördliche Seite wurde durch den 
Fahrzeugführer HLF BF geführt. Nach Eintreffen des LZ-Herten übernahmen zwei Trupps unter PA mit 
je einem C-Rohr die Brandbekämpfung von der südlichen Seite. Der Abschnitt südliche Seite wurde 
übernommen vom Fahrzeugführer HLF-2 des LZ-Herten. 
Nachdem der LZ-Scherlebeck eintraf, übernahm dieser die Einsatzmaßnahmen auf der nördlichen 
Seite. Die Abschnittsleitung übernahm der Fahrzeugführer des HLF des LZ-Scherlebeck. 
Die Wasserversorgung wurde durch den LZ-Herten vom nächsten Hydranten an der Kreuzung Herner 
Straße/Katzenbuschstraße hergestellt. 
Nachdem der Brand unter Kontrolle war, wurden die Trupps auch zur Personensuche in den 
Brandobjekten und in der Umgebung eingesetzt. Die Suche ergab keinen Hinweis auf eine betroffene 
Person. Die weitere Brandbekämpfung war erschwert durch massive Trümmerteile, die übereinander 
lagen und auseinander gezogen werden mussten. 
Insgesamt wurden neun Trupps unter PA mit vier C-Rohren zu Brandbekämpfung eingesetzt. 
Es wurde ein Hygieneplatz von der BF eingerichtet und durch einen Trupp des LZ-Scherlebeck 
betrieben, sodass alle AGT mit Wechselkleidung ausgestattet werden konnten. 
Nachdem die BF aus dem Einsatz herausgelöst wurde, übernahm der Fahrzeugführer HLF-1 LZ-Herten  
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die Einsatzstelle, um Nachlöscharbeiten durchzuführen. 
Nach Abschluss der Einsatzmaßnahmen wurde die Einsatzstelle an die Polizei übergeben.  
 
Michael Zeiser  

 
 
Gewerbebrand groß, Schrotthandel 
 
Auf der Anfahrt teilte die LST mit, dass bereits mehrere Anrufe eingegangen sind und ein deutlich 
sichtbarer Feuerschein in weiterer Entfernung wahrnehmbar sei. Daraufhin wurde das 
Alarmstichwort von „Gewerbebrand klein“ auf „Gewerbebrand groß“ erhöht. 
Erst alarmierte Einheiten: 
B-Dienst, LZ BF, LZ 1, RTW, NEF  
 
Bei Eintreffen konnte auf dem Schrottplatz „HSH Hertener Schrotthandel GmbH“, Im Emscherbruch 
7, 45699 Herten, der Brand eines ca. 15 Meter hohen Schrottberges, Durchmesser ca. 20 Meter, im 
oberen Drittel festgestellt werden. Die ursprünglich angegebene Einsatzstelle Fa. Seik, Im Emscher- 
bruch 10, bestätigte sich nicht und wurde korrigiert. 
 
Die Einsatzstelle wurde räumlich in zwei Abschnitte gegliedert: 
 
Einsatzabschnitt 1 (C-Dienst BF):  
Von der östlichen Einfahrt „Hohewardstr.“ wurde die BF mit zwei Trupps unter PA und je einem C-
Rohr sowie die DLK mit Wenderohr, unterstützt durch den LZ Scherlebeck, eingesetzt.  
 
Einsatzabschnitt 2 (Fzg-Führer HLF1 LZ1):  
Von der westlichen Zufahrt „Im Emscherbruch“ wurde der LZ Herten mit zwei Trupps unter PA und 
zwei B-Rohren sowie einem mobilen Werfer, unterstützt durch die Besatzung des LF20-KatS des LZ 
Westerholt, tätig. Ebenfalls wurde das WLF mit AB-TWS der BF mit Monitor von dort eingesetzt und 
dem EA 2 zugeteilt. 
Der Grundschutz wurde durch den LZ Westerholt mit LF20-1 und DLK23-1 sichergestellt. 
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Im weiteren Verlauf wurden der KBM Robert Gurk und der Dezernent Dr. Lind über den Einsatz 
informiert und eine „Mowas“ Warnung der Bevölkerung über die LST abgesetzt. 
Die Nachforderung des AB-Sonderlöschmittel und des AB-Atemschutz der FW Marl sowie des 
Messzuges Kreis RE erfolgte zeitnah. Ebenso wurde der LNA zur Einsatzstelle alarmiert. Die UWB des 
Kreises RE wurde über die Einsatzmaßnahmen verständigt.  
Der angrenzende Straßenabschnitt „Im Emscherbruch“ musste für die Einsatzdauer komplett 
gesperrt werden. 
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Nachdem der Brand gegen 06:30 Uhr unter Kontrolle gebracht werden konnte, wurde mit zwei vor 
Ort befindlichen Baggern der Fa. HSH begonnen, den Schrottberg abzutragen und Glutnester 
abzulöschen. Da die Rauchentwicklung inzwischen stark abgenommen hatte, wurden die 
vorgehenden Trupps mit Maske und ABEK-Filter ausgerüstet. 
Zur Einsatzstellenversorgung wurde die Versorgungskomponente der FW Herten alarmiert, die 
sowohl zur Einsatzstelle als auch am Gerätehaus des LZ Herten Getränke und Brötchen für die 
Einsatzkräfte zur Verfügung stellte. 
 
In Abstimmung mit der UWB wurden Maßnahmen ergriffen, um die Einleitung von WSG in den 
angrenzenden Resser Bach und fortführend in die Emscher zu begrenzen bzw. zu verhindern. Zu 
diesem Zweck wurde zwischenzeitlich der Einsatzabschnitt 3 „Löschwasserrückhaltung“ gebildet. 
Diese Maßnahmen wurden von der aufziehende WA ab ca. 07:30 Uhr durchgeführt. Zur Eindämmung 
wurde ein Ölschlängel 300 x 20 cm im Bereich des Bachlaufes am Wendehammer der 
Hohewardstraße gesetzt. Durch das städt. Tiefbauamt wurde ein Saugfahrzeug in diesem Bereich 
eingesetzt, um den bereits in das Gewässer eingebrachten Schaum abzusaugen.  
 
Der Messzug Kreis RE setzte fünf Messfahrzeuge im betroffenen Gebiet der entsprechenden 
Windrichtung ein. Der Messeinsatz wurde gegen 08:30 Uhr ohne besondere Feststellung beendet, 
die „Mowas“ Warnung konnte zurückgenommen werden.  
Bis 11:30 Uhr erfolgten weitere Nachlöscharbeiten. Nach abschließender Kontrolle mit der WBK 
konnte die Einsatzstelle an die Polizei übergeben werden. 
 
Der Wasserverbrauch wird auf ca. 300.000 Liter geschätzt. Dazu wurden 1.500 Liter Mehrbereichs-
schaummittel zugeführt. Zum Schutz der Einsatzkräfte wurden insgesamt 10 PA, 20 Atemschutz- 
masken und 29 ABEK-Filter eingesetzt. 
 
J. Stier/R. Schulz  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

19 

Jahresbericht 2022 
 

 
Hertener Allgemeine vom 18.02.2022 
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Hertener Allgemeine vom 21.02.2022 
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Hertener Allgemeine vom 21.02.2022 
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Hertener Allgemeine vom 01.03.2022 
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Hertener Allgemeine vom 26.04.2022 
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Hertener Allgemeine vom 30.04.2022 
 

 
 
Hertener Allgemeine vom 21.05.2022 
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Hertener Allgemeine vom 21.06.2022 
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Hertener Allgemeine vom 22.06.2022 
 

 
 

Hertener Allgemeine vom 30.06.2022 
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Hertener Allgemeine vom 26.07.2022 
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Hertener Allgemeine vom 03.08.2022 
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Hertener Allgemeine vom 27.08.2022 
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Hertener Allgemeine vom 31.08.2022 
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Hertener Allgemeine vom 02.09.2022 
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Hertener Allgemeine vom 05.09.2022 
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Hertener Allgemeine vom 06.09.2022 
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Hertener Allgemeine vom 27.09.2022 
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Hertener Allgemeine vom 05.10.2022 
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Hertener Allgemeine vom 12.10.2022 
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Hertener Allgemeine vom 12.10.2022 
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Hertener Allgemeine vom 21.11.2022 
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Hertener Allgemeine vom 26.11.2022 
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Hertener Allgemeine vom 15.12.2022     
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Hertener Allgemeine vom 22.12.2022     
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Hertener Allgemeine vom 22.12.2022    
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Hertener Allgemeine vom 28.12.2022    
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3.0 Ausbildung und Veranstaltungen 
 

3.1 Ausbildung 
 

- in den Löschzügen 
 
In den Löschzügen fand regelmäßig, zweimal im Monat, Übungsdienst statt. Zusätzlich wurden in den 
einzelnen Zügen Sonderausbildungen, teilweise an zusätzlichen Dienstabenden, in folgenden 
Bereichen durchgeführt: 
 

- Fahrer- und Maschinistenausbildung 
- Ausbildung an der DLK 
- im Bereich ManV (Massenanfall von Verletzten) 
- im Bereich der ECS (Einsatzgruppe Chemie- und Strahlenschutz) 

 

- am Institut der Feuerwehr Münster: 
 
 Lehrgang F/B V-I:    Simanski, Hans-Christian LZ 1 
       Suppanz, Carsten  LZ 2 
    

Lehrgang Zugführer – Basis:   Piechkamp, Florian  LZ 3 
 

Lehrgang ZF – Aufbau:    Huster, Benjamin  LZ 1 
      Schmidt, Andreas  LZ 2 

         
Lehrgang „HA GF-Aufbau“:   Kallenbach, Martina  BF  

       
Lehrgang „GF-Basis“:    Kallenbach, Martina  BF 

Ogoniak, Pascal   LZ 1 
       Würfel, Manuel   LZ 3 
       

ABC II-Lehrgang:    Freitag, Marvin   LZ 2 
    
 Atemschutzgerätewartin:   Hanke, Iris   BF 

        
  
 

- innerhalb der Feuerwehr Herten: 
 
 Truppmann I (Modul 1):   Timmerberg, Michael  LZ 1 
 (14.02.2022 – 05.03.2022)   Kapisnikova, Kristina  LZ 2 
       Huge, Malte   LZ 3 
       Postert, Manuel  LZ 3 
       Schlosser, Florian  LZ 3 
       Stosberg, Marcel  LZ 3 
       Neubert, Fabio   JF 1 
       Fakhro, Tarek   JF 3 
       Plön, Hanna   JF 3 
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 Truppmann I (Modul 2):   Timmerberg, Michael  LZ 1 
 (07.03.2022 - 26.03.2022)   Kapisnikova, Kristina  LZ 2 
       Huge, Malte   LZ 3 
       Postert, Manuel  LZ 3 
       Schlosser, Florian  LZ 3 
       Stosberg, Marcel  LZ 3 
       Neubert, Fabio   JF 1 
       Fakhro, Tarek   JF 3 
       Plön, Hanna   JF 3 
 
 
 Truppführer Modul 1 + 2:   Ernesti, Maik   LZ 1 
 (17.10.2022 - 18.11.2022)   Kriewen, Carsten  LZ 1 
       Müscher, Ben   LZ 1 
       Siegeln, Daniel   LZ 1 
       Schwieder, Nico  LZ 2 
       Sieg, Maximilian  LZ 2 
       Bugzel, Felix   LZ 3 
       Heisterkamp, Joel  LZ 3 
       Klasmann, Thorsten  LZ 3 
       Stach, Maximilian  LZ 3 
       Völkert, Simon   LZ 3 
       Gößling, Jakob  FW Oer-Erken. 
       Ladwig, Jannik  FW Oer-Erken. 
       Panke, Fabian  FW Oer-Erken. 
 
  
 Maschinist für Löschfahrzeuge:   Japp, Thorsten Bruno  LZ 1 
 (02.05.2022 - 21.05.2022)   Müscher, Ben   LZ 1 
       Nosing, Niklas   LZ 1 
       Ogoniak, Pascal   LZ 1 
       Kubiak, Jan   LZ 2 
       Sieg, Maximilian  LZ 2 
       Smits, Johannes  LZ 2 
       Liebendahl, Sven  LZ 3 
       Stach, Maximilian  LZ 3 
       Würfel, Manuel   LZ 3 
 
  
 Sprechfunkerlehrgang:    Timmerberg, Michael  LZ 1 
 (01.04.2022 - 04.04.2022)   Kapisnikova, Kristina  LZ 2 
       Huge, Malte   LZ 3 
       Schlosser, Florian  LZ 3 
       Stosberg, Marcel  LZ 3 
       Neubert, Fabio   JFW1 
       Fakhro, Tarek   JFW3 
       Plön, Hanna   JFW3 
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3.2 Dienstbesprechungen und Versammlungen 
 
Im Berichtsjahr wurden folgende Dienstbesprechungen durchgeführt: 
 

 2018 2019 2020 2021 2022 

Zusammenkunft der Wehrführer des Kreises 
Recklinghausen 

4 3 15 12 8 

Arbeitskreis Wachleiter (neu seit 2018) 1 8 8 7 7 

Zugführerdienstbesprechungen 6 5 4 5 5 

Arbeitskreis Rettungsdienst (QM, Schule, Hygiene 
und Praxisanleiter) 

4 0 0 6 7 

Arbeitskreis Gefährliche Stoffe und Güter 2 3 3 2 2 

Arbeitskreis Vorbeugender Brandschutz auf 
Kreisebene 

2 3 1 0 2 

Arbeitskreis Vorbeugender Brandschutz auf 
Bezirksebene 

2 2 2 1 2 

Arbeitskreis VB der AGBF-NRW 2 2 2 1 2 

Arbeitskreis Ausbildung BI Kreis Recklinghausen 5 4 5 6 5 

Arbeitskreis Ausbildung Kreis Recklinghausen 0 0 0 0 1 

Arbeitskreis Ausbildung FW Herten - - - 2 4 

Arbeitskreis Information und Kommunikation 1 1 2 1 2 

Arbeitskreis Taktik  5 5 3 3 2 
 
Coronabedingt wurden die Arbeitskreissitzungen in 2022 zum Teil als Präsenz-Veranstaltungen oder 
auch als Online-Veranstaltungen abgehalten. 
 
 

3.3 Gemeinsame Einsätze, Übungen, Veranstaltungen und Wettkämpfe 
 

17.02.2022 Sturmtief „Zeynep“ 

05.09.2022 Großbrand Fit4Fun Studio, Ruhrstr. 

22.10.2022 Einsatzübung Tunnel BAB 2 

21.12.2022 Großbrand Schrottplatz, Hohewardstr./Im Emscherbruch 
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Hertener Allgemeine vom 11.04.2022 
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Hertener Allgemeine vom 24.10.2022 
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3.4 Aus der Arbeit der einzelnen Züge und Gruppen 
 
 

Jahresbericht der Jugendfeuerwehr Gruppe Herten 
 
Dieses Jahr starteten wir mit den Grundlagen der Staats- und Bürgerkunde. Passend zu diesem 
Thema wählten wir unsere Ausschüsse. 
 
Aufgrund der Corona-Pandemie fiel in diesem Jahr, wie auch im vergangenen, die Jahreshaupt- 
versammlung aus. An dieser Stelle wollen wir uns für das Engagement von Richard Dewitz bedanken, 
der seine Jugendtätigkeit im März 2022 an Frank Graneis übergab.  
 
Herausragend war auch das Engagement des Ausbilderteams der Jugendfeuerwehr, welches durch 
die schwierige Lage der anfangs noch herrschenden Pandemie gekennzeichnet war. Dieses 
Engagement führte dazu, dass die Gruppe wunschgemäß einen 24h-Dienst durchgeführt hat, der von 
allen Seiten positiven Zuspruch erhielt. 
 
Während dieses 24 h-Dienstes lernte die 
Gruppe u.a. das tägliche Leben in einer 
Berufsfeuerwehr kennen. Die gemeinsame 
Zeit führte die Gruppe zusammen, sodass ab 
den Sommerferien beide Gruppen an den 
Übungsabenden vereint teilnahmen. Die 
Aufgaben, die die Jugendlichen während des 
Einsatzdienstes leisteten, waren vielfältiger 
Natur. Von einer gemeinsamen Übung mit der 
Jugendfeuerwehr Scherlebeck bis hin zur 
Beseitigung einer Ölspur haben die 
Jugendlichen eine große Anzahl an Einsätzen 
abgearbeitet.  
     
  
         Einsatzübung mit dem LZII 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gruppenbild beim 24 h-Dienst 
Pfingsten 2022 
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In den ersten Wochen des zweiten Halbjahres haben wir uns mit den Themen der Feuerwehr-
Dienstvorschrift 3 (Die Einheiten im Lösch- und Hilfeleistungseinsatz) und Feuerwehr-Dienstvorschrift 
10 (Die tragbaren Leitern) sowie dem Innenangriff beschäftigt. 
 
Aufgrund der sommerlichen Wetterlage konnte die Gruppe viele ihrer Übungen mit Wasserabgabe 
durchführen. Dies führte u. a. bei einem Fußballturnier dazu, dass der Umgang mit dem Strahlrohr 
vertieft wurde. 
 
Mit etwas Verspätung fand der diesjährige traditionelle Grillabend mit den Eltern in diesem Jahr am 
letzten Abend vor den Herbstferien statt. 
 
Der diesjährige Abschlussabend außer Haus führte die Gruppe zum Lasertag Event nach Herne. 
 

  
Experimentalvortrag im Feuerwehrhaus Herten 

 
Der diesjährige theoretische Unterricht fand u. a. mit einem Experimentalvortrag zur Brand- und 
Löschlehre durch den Löschzugführer C. Simanski statt.  
Am letzten Dienstabend des Jahres haben wir in gemütlicher Runde gewichtelt und beschert. Bei 
einem rustikalen Snack hatten wir die Möglichkeit, das Jahr noch einmal auf uns wirken zu lassen. Als 
weihnachtliche Geschenke haben wir alle vom Förderverein des Löschzuges Herten eine Trinkflasche 
und eine Thermoskanne erhalten. 
Zusammengefasst war es ein sehr gelungenes, aktions- und lehrreiches Jahr. Wir bedanken uns beim 
Ausbilderteam sowie allen Mitwirkenden und Unterstützerinnen und Unterstützern.  
 
Mit einem traditionellen Gut Wehr 
 
Frank Graneis      Schriftführung 
Jugendfeuerwehrwart     Jugendfeuerwehr Herten Gruppe Herten 
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Jahresbericht der Jugendfeuerwehr Gruppe Scherlebeck 

  
Das Jahr 2022 war für die Gruppe Scherlebeck wieder ein ganz besonderes. In 2022 durfte die 
Gruppe Scherlebeck acht neue Jugendliche (Marlon Baumeister, Felix Brechtmann, Richard Koziollek, 
Alexander Krewitzki, Lewin Jung, Neele Lipps, Lina Lütke-Bordewick und Philipp Sickau) aufnehmen. 
 
Am 13. Januar wurde beschlossen, dass, bedingt durch die Corona-Pandemie, der Dienstabend der 
Jugendfeuerwehr weiterhin online durchgeführt werden musste. Am 2. März war es dann so weit 
und wir durften die Dienstabende endlich wieder in Präsenz fortführen. 

 
Nach den vielen theoretischen und Online-Dienstabenden waren wir froh, die praktischen 
Dienstabende wieder aufnehmen zu können. Dazu beschäftigten wir uns speziell im ersten Halbjahr 
mit der FwDV3, mit Knoten und Stichen sowie der Ersten-Hilfe. Darüber hinaus kam natürlich die 
Fahrzeug- und Gerätekunde nicht zu kurz.  
 
Nach zwei Jahren Pause fand dieses Jahr wieder das Osterfeuer statt. Dieses sicherten wir zusammen 
mit unserem Löschzug ab. Außerdem konnten wir uns am 24. April auf dem Knappen-Markt an der 
Zeche Schlägel und Eisen zum ersten Mal wieder in der Öffentlichkeit präsentieren. Gemeinsam mit 
dem THW Herten und der JF Westerholt wurde der Tag zu einem vollen Erfolg. 
 
Am 3. Juni war es dann endlich wieder so weit. Wir durften nach langer Zeit wieder Pfingsten 
zusammen verbringen und den 24-Stunden-Dienst durchführen. Nachdem das Pfingstwochenende in 
den vergangenen zwei Jahren nicht stattfinden konnte, war die Freude entsprechend groß. 19 
Jugendliche traten am Freitag den Dienst an. Insgesamt fuhren wir acht Einsätze. Von einer BMA, 
über mehrere Brandbekämpfungen bis hin zur technischen Hilfeleistung war alles mit dabei. Ein 
Höhepunkt war das gemeinsame Frühstück mit den anderen beiden Jugendfeuerwehrgruppen in 
Westerholt. Im Anschluss gab es eine kleine Sporteinheit und schon mussten wir zu einem Großfeuer 
in einem Scherlebecker Gewerbebetrieb ausrücken. Am Ende des Wochenendes waren wir alle sehr 
erschöpft, hatten dafür aber viel erlebt und eine tolle Zeit miteinander.  
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In den Wochen nach dem 24-Stunden-Dienst beschäftigten wir uns mit dem Stauen von Gewässern 
und der FwDV3. An den sehr warmen Sommertagen durfte auch die eine oder andere Abkühlung 
nicht fehlen. Des Weiteren konnten wir am letzten Dienstabend vor den Ferien unser neues Zelt 
aufbauen, welches durch den Lions-Club-Herten gesponsert wurde.  
 
Nach den Sommerferien starteten acht von uns in den neu organisierten Grundlehrgang. In diesem 
sind alle über 16-Jährigen aus den drei Jugendfeuerwehrgruppen. Insgesamt absolvieren wir dort 
über ein Jahr lang, alle zwei Wochen die Grundausbildung, bis es in einen Prüfungsteil geht. 
  
Der Rest von uns konnte in einer kleineren Gruppe die Grundtätigkeiten der Feuerwehr weiter 
vertiefen. Hier hieß es: FwDV10, FwDV3, Fahrzeug- und Gerätekunde und noch vieles mehr. Neben 
den normalen Dienstabenden gab es auch die eine oder andere realistische Übung, die wir 
bewältigen mussten. 
 

 
 
In den Herbstferien hatten wir ein besonderes Erlebnis. Gemeinsam mit unserem Löschzug probten 
wir den Ernstfall. „Kellerbrand mit mehreren vermissten Personen“ hieß das Einsatzstichwort. Neben 
der Menschenrettung und der Brandbekämpfung musste auch schweres technisches Gerät 
vorgenommen werden, um den Weg in die Wohnung frei zu bekommen. Die Zusammenarbeit mit 
dem Löschzug funktionierte einwandfrei. So konnten wir nach dem Einsatz den Abend gemütlich bei 
einer Bratwurst und einem Kaltgetränk ausklingen lassen. 
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Im November durften wir nach zwei Jahren wieder die Martinsumzüge begleiten. Nach den 
Herbstferien ging es weiter mit den Grundlagen der FwDV3, Knoten und Stiche sowie der Struktur 
der Feuerwehr Herten, die uns unsere Löschzugführung näherbrachte. 
 

 

Zum Jahresabschluss außer Haus ging es dieses Jahr in den Alma-Park zum Lasertag spielen. Wir 
hatten sehr viel Spaß, waren danach aber stehend KO. Traditionell verbrachten wir den letzten 
Dienstabend zusammen mit Pizza und vielen Fotos aus dem Jahr 2022. Gemeinsam mit unseren 
Ausbildern machten wir einen Jahresrückblick und schrieben Wünsche und Ziele für 2023 auf. 
 

 
 
Abschließend möchten wir uns als Jugendfeuerwehr Scherlebeck bei allen Unterstützern bedanken. 
Ohne euch wäre vieles in diesem Jahr nicht möglich gewesen und wir konnten wieder viele 
Jugendliche für die Arbeit der Feuerwehr begeistern. 
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Gut Wehr 
 
 

Jahresbericht der Jugendfeuerwehr Gruppe Westerholt 
 
Die Gruppe Westerholt hat zum Jahreswechsel eine Anzahl von 22 Mitgliedern, davon vier Mädchen 
und 18 Jungen. Auf der Warteliste befindet sich aktuell niemand. In diesem Berichtsjahr wurden der 
Stammwehr der Kollege Tarek Fakhro und die Kollegin Hanna Plön überstellt, wir wünschen ihnen 
weiterhin viel Erfolg. 
 
Das Thema rund um Corona beschäftigte uns auch Anfang des Jahres 2022. Bis Ende Februar galt für 
uns ein weiterer Lockdown zur Vermeidung von Infektionen. Diese Maßnahmen hielten wir durch 
und konnten im März den regulären Dienstbetrieb wieder aufnehmen. 
 
Aufgrund der vielen neuaufgenommenen Mitglieder und der während der Pandemie zu kurz 
gekommenen praktischen Dienstabende galt es, die praktische Umsetzung von Übungen zu 
trainieren. Themen wie das Funken, tragbare Leitern oder auch das löschtaktische Vorgehen wurden 
spielerisch an verschiedenen Dienstabenden nähergebracht. 
 
Auch in diesem Jahr wurde jedoch neben dem theoretischen und praktischen Feuerwehrdienst die 
Gemeinschaft nicht vergessen. Während diverser Heldenabende, die wir uns zum Ziel genommen 
haben, um auch neben der Feuerwehr unser Gruppengefühl zu stärken, konnten wir wieder viel 
erleben. Von der Vorstellung der Ausbilder über die eine oder andere Runde Minigolf bis hin zur 
Besichtigung der Veltinsarena blieb kein Wunsch offen. Wir bedanken uns bei allen Freundinnen und  
Freunden der Feuerwehr, die uns diese schönen Stunden ermöglicht haben. 
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Dank der abschwächenden Coronaentwicklung war es unserer Gruppe in diesem Jahr nach langer 
Zeit wieder möglich, an diversen Veranstaltungen teilzunehmen. Hierzu gehören öffentliche 
Veranstaltungen wie der Knappenmarkt auf der Zeche Schlägel und Eisen, an dem wir uns zusammen 
mit der Jugendfeuerwehr Gruppe Scherlebeck beteiligten. Trotz der coronabedingten Pause war es 
uns möglich, wieder in voller Stärke aufzutreten und Begeisterung für unser Hobby zu entfachen. 
 
Eine besondere Erwähnung gilt den Bertlicher Straßenläufen. Seit langer Zeit konnten wir wieder an 
den Volksläufen als Streckenposten teilnehmen. Hier war es unsere Aufgabe, die Versorgungs-
stationen rund um die Strecken zu betreiben, und währenddessen Bananen und isotonische 
Getränke vorzuhalten. Die Veranstaltung konnte ohne größere Zwischenfälle stattfinden, wir freuen 
uns, auch in Zukunft unseren Teil dazu beitragen zu können. 
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Am Pfingstwochenende dieses Jahres hielten wir erneut ein BF-Wochenende in den Räumlichkeiten 
unseres Löschzuges ab. Ziel hierbei war die Vertiefung des Gruppengefühls und die erlernten 
Grundlagen des Jugendfeuerwehralltags spielerisch anzuwenden. Eine kleine Einsatzübung wurde 
von der Gruppe absolviert, von der sie sich anschließend während einer Wasserschlacht erholen 
konnte. 
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Gegen Jahresende war es uns möglich, eine seit längerer Zeit bestehendes Angebot des 
Tauchsportclubs Herten e.V. anzunehmen. Wir verbrachten den ganzen Tag im Hallenbad 
Westerholt, um während verschiedener Übungen und Tauchgänge unser Können auch im Element 
Wasser unter Beweis zu stellen. Wir bedanken uns für den spannenden Tag bei allen 
Organisatorinnen und Organisatoren und freuen uns auf das nächste Mal. 
 

 
 
Der Nikolaustag wurde, wie in den vergangenen Jahren, mit reichlich Schokolade begangen. Für den 
restlichen Dienstabend wurden gemeinsam die ersten Planungen für den Dienstplan des nächsten 
Jahres geschmiedet. Wir hoffen auf viele Möglichkeiten, unser Wissen unter Beweis zu stellen und 
uns gestellte Aufgaben zu bewältigen. 
 
Am 30. November hielten wir unsere außerordentliche Hauptversammlung ab, während der wir 
unseren neuen Vorstand gewählt haben. Wir beglückwünschen die Kameraden Maxim, Leif, Sukhraj, 
Manraj, Hendrik und Leon zu ihren neuen Vorstandsposten und freuen uns auf die Zusammenarbeit. 
 
Am letzten Übungsabend des Jahres stand der diesjährige Jahresabschluss an. Während des 
gemeinsamen Abends konnten wir über den Zusammenhalt in der Gruppe sowie über Planungen für 
das neue Jahr sprechen. Der Abend fand im Bowlingcenter in Gelsenkirchen-Buer statt. Zusammen 
mit reichlich Pizza, Getränken und Spaß fand das Jahr einen würdigen Abschluss. Die Geschenke in 
Form von Hosenträgern, einer Erinnerungskarte sowie Schlüsselanhängern waren schnell entdeckt 
und genauso schnell verteilt. Wir freuen uns über unsere starke Gruppe mit vielen neuen 
Mitgliedern, mit denen wir auch im nächsten Jahr gut aufgestellt sind. Im kommenden Jahr stehen 
wieder viele kleinere und größere Projekte wie ein großes Jubiläum der Westerholter 
Jugendfeuerwehr an, wir freuen uns schon sehr darauf. Kommen Sie weiterhin gut durch die 
kommende Zeit und bleiben Sie gesund! 
 
 
Gut Wehr, 
Ihre Jugendwarte und Ausbilder sowie die gesamte Jugendfeuerwehr Herten Gruppe Westerholt 
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Jahresbericht des Löschzuges Herten 
 
Auch im Jahre 2022 mussten wir pandemiebedingt unseren Dienstbetrieb einschränken. Trotzdem 
konnten wir uns online zu Dienstabenden und Schulungen treffen und austauschen. Nachdem es die 
Corona-Bedingungen zuließen, den Dienstbetrieb unter geltenden Auflagen wieder aufleben zu 
lassen, ließen wir uns das nicht zweimal sagen. Wir starteten voller Freude und Enthusiasmus in den 
ganz normalen Dienstbetrieb, so, wie wir ihn aus den Jahren vor der Coronapandemie kannten. 
Viele Ausbildungsthemen, die wir zwischenzeitlich nur theoretisch besprechen konnten, wurden 
durch intensive Schulungen nachgeholt. Gerade nach den schwierigen Monaten ohne Dienstbetrieb, 
lag es uns am Herzen, die praktische Ausbildung in den Vordergrund zu stellen. Praktische 
Ausbildungen an den Geräten und Fahrzeugen sowie Einsatzübungen füllten den Dienstplan und 
ließen uns wieder voll in das Feuerwehrgeschehen einsteigen. 
 
 

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neben der Ausbildung mussten wir auch im Jahre  
2022 wieder zahlreiche Einsätze abarbeiten. Bei den unwetterbedingten Einsätzen im gesamten 
Stadtgebiet zeigte sich die gute Zusammenarbeit zwischen allen Löschzügen und der 
Berufsfeuerwehr. Hierüber freuen wir uns besonders. Neben dem Erfahrungsaustausch zwischen 
hauptamtlichen und ehrenamtlichen Kameradinnen und Kameraden wurde der persönliche 
Austausch, welcher pandemiebedingt auf der Strecke geblieben war, deutlich genossen und 
geschätzt. 
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Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr die Urkundenübergabe und Ehrung durch die 
Überreichung der Nordrhein-Westfälischen Fluthelfermedaille für alle Kameradinnen und 
Kameraden, welche im Jahre 2021 im Rahmen der Flutkatastrophe im Einsatz waren. 
 

  
 
Alles in allem kann der Löschzug Herten somit auf ein gelungenes Jahr 2022 zurückblicken. Zum 
Abschluss bleibt uns daher nur übrig, allen Unterstützerinnen und Unterstützern herzlich danke zu 
sagen, wir freuen uns auf das kommende Jahr! 
 
Gut Wehr! 
 
 

Jahresbericht des Löschzuges Scherlebeck 
 
Zweifellos liegt ein außergewöhnliches Jahr 2022 hinter dem Löschzug Scherlebeck. Während die 
Auswirkungen der Corona-Pandemie noch immer anhielten, aber in gewisser Weise schon zur 
Routine geworden waren, konnten wir uns dagegen noch vor einem Jahr kaum vorstellen, zu 
welchem Politikum sich der geplante Neubau unseres neuen Gerätehauses entwickeln sollte. 
  
Um eines vorweg zu nehmen: wir sind von dem geplanten Standort an der Backumer Straße 
gegenüber der Sportanlage Nord vollkommen überzeugt und haben uns sehr gefreut, dass die Politik 
diese wegweisende Entscheidung getroffen hat. Die Lage im Löschbezirk und die Grundstücksgröße 
sprechen klar für diesen Standort, sodass dort ein zukunftsfähiger Feuerwehr-Standort entstehen 
kann, und zwar nicht allein für die Feuerwehr, sondern vor allem für die Bürgerinnern und Bürger 
unserer Stadt. 
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Gegner dieses Standortes argumentieren vor allem mit Auswirkungen auf den Klimaschutz und 
haben sehr erfolgreich ein Bürgerbegehren gegen den Ratsbeschluss initiiert, dass nach der 
Sammlung von über 4.500 Unterschriften zu einem Bürgerentscheid geführt hat. Bei 
Veröffentlichung dieses Jahresberichtes wird der Bürgerentscheid abgeschlossen sein und womöglich 
auch das Ergebnis schon feststehen. Die Leser dieser Zeilen wissen dann also womöglich schon mehr. 
 
Als Löschzug haben wir uns in den Debatten um eine sachliche Informationspolitik bemüht, uns aber 
insgesamt in professioneller Zurückhaltung geübt, auch wenn es mitunter sehr schwer fiel. 
 
Mit einem Blick in die Einsatzstatistik von 2022 können wir zumindest trotz häufig anderslautender 
Behauptungen zeigen, wie hoch unsere Bedeutung für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger in 
unserer Stadt letztlich ist: Insgesamt wurde der Löschzug Scherlebeck in 2022 zu 38 Einsätzen 
alarmiert. Acht dieser Einsätze waren übrigens Alarmierungen wegen Paralleleinsätzen, da sich die 
hauptamtlichen Kräfte in Teilen oder vollständig bereits anderweitig im Einsatz befanden. Einsätze im 
Rahmen von Unwettern und Alarmierungen zum Grundschutz sind in diesen acht Einsätzen übrigens 
nicht mit eingerechnet! 
 
Zudem war das Einsatzspektrum sehr vielfältig, wie die folgenden Beispiele zeigen. Oftmals konnte 
durch unser schnelles Eingreifen Schlimmeres verhindert werden, so zum Beispiel bei einem 
Kellerbrand in einer Gaststätte in Scherlebeck oder bei einem Kellerbrand an der Buschstraße. In 
beiden Fällen war der Löschzug Scherlebeck übrigens ersteintreffend. Auch waren wir bei einem 
schweren Verkehrsunfall an der Schlägel-und-Eisen-Straße alarmiert, bei dem ein Kind schwerst 
verletzt wurde. Hier sicherten wir die Landung des Rettungshubschraubers ab und unterstützten den 
Rettungsdienst. Ende August waren wir innerhalb von 90 Minuten bei zwei Wohnungsbränden in 
Langenbochum und Herten-Süd im Einsatz. 
 
 

 
Auch Führungskräfte packen mit an: Aufräumarbeiten nach 

dem Kellerbrand in einer Scherlebecker Gaststätte. 
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Sehr arbeitsaufwendig waren auch ein ABC-Einsatz im Rahmen einer Amtshilfe bei einer Polizeilage in 
Herten-Süd, der Dachstuhlbrand in einem Fitnessstudio in Westerholt und der Brand mehrerer 
Gartenlauben an der Nimrodstraße. Kurz vor Weihnachten hat dann noch der Großbrand auf einem 
Schrottplatz im Süden der Stadt die gesamte Feuerwehr Herten und einige überörtliche Kräfte aus 
den Nachbarstädten gefordert. Der letzte Einsatz vor diesem Großbrand war da gerade rund sechs 
Stunden her und der nächste Einsatz folgte nur einen Tag später. 
 

 
Einsatz beim Brand auf einem Schrottplatz in Herten-Süd 

 

 
Übungseinsatz mit Chemikalienschutzanzügen Gewerbegebiet „Schlägel & Eisen“ 
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Die Auswirkungen der Corona-Pandemie haben uns natürlich „nebenher“ weiter begleitet. So sind 
Mitglieder unseres Löschzuges Anfang 2022 unter anderem als „Reservepersonal“ für die 
Berufsfeuerwehr eingeplant worden, um bei größeren Personalausfällen kurzfristig einspringen zu 
können. Zwar war deren Einsatz letztlich nicht nötig, doch darf diese Vorplanung durchaus als ein 
weiteres Zeichen für unsere gute und professionelle Ausbildung gewertet werden. Aufgrund der sich 
entspannenden Corona-Lage im Sommer war es möglich, nach zwei Ausfällen auch die 
Jahreshauptversammlung unseres Löschzuges nachzuholen: entgegen der üblichen Tradition nicht an 
einem Freitagabend im Februar, sondern bei schönstem Sommerwetter an einem Sonntagvormittag 
im August. Neben dem üblichen Jahresrückblick und den Wahlen wurden im Beisein einiger 
Ehrengäste auch zahlreiche Ehrungen und Beförderungen nachgeholt, unter anderem auch die 
Verleihung der Fluthelfer*innen-Medaillen des Landes NRW für den Einsatz zahlreicher 
Löschzugmitglieder während der Hochwasserkatastrophe im Juli 2021. 
 

 
Jahreshauptversammlung des Löschzuges in der Fahrzeughalle des Gerätehauses 

 

 
Ehrungen und Beförderungen bei der Jahreshauptversammlung des Löschzuges 



 

63 

Jahresbericht 2022 
 

 

 

 
Verleihung der Fluthelfer*innen-Medaille Jahreshauptversammlung des Löschzuges 

 
Positiv gestimmt sein können wir beim Blick in die Personalstatistik: Der Einsatzabteilung des 
Löschzuges gehörten zum Jahresende 63 Mitglieder an, die sich weiterhin durch eine hohe 
Verfügbarkeit auszeichnen, auch zu vermeintlich ungünstigen Tageszeiten. In der Jugendfeuerwehr 
sind inzwischen 23 Nachwuchskräfte aktiv und der Ehrenabteilung gehörten zum Jahresende 18 
Mitglieder an. Aus dem Kreis der Ehrenabteilung mussten wir im vergangenen Jahr vom Kameraden 
Artur Mattukat Abschied nehmen, der im Alter von 83 Jahren verstorben war. 
 
Trotz aller widrigen Umstände im abgelaufenen Jahr lässt sich mit dieser Bilanz dennoch ein knappes 
und positives Fazit ziehen: Auf die älteste Bürgerinitiative im Hertener Norden, den 1909 
gegründeten Löschzug Scherlebeck, können sich die Bürgerinnen und Bürger fest verlassen! 
 
Christian Böse 
Stellv. Schriftführer 
 
 

Jahresbericht des Löschzuges Westerholt 
 
Ausbildung und Einsätze  

Endlich konnten in 2022 wieder die Übungsabende in fast gewohnter Form durchgeführt werden.  
Die Übungsabende wechselten sich zwischen offiziellen und Zwischendienstagen ab, wobei die 
Beteiligung an den Zwischendienstagen auch rege war.  
Es war zu erkennen, dass die Kameradinnen und Kameraden wieder Lust auf Feuerwehr und 
Kameradschaft haben.  
Es wurde die gesamte Palette des Feuerwehrwesens ausgebildet. Neben den „Klassikern“ wie FWDV 
3 und FWDV 7 wurde natürlich die Ausbildung am LF 20 intensiviert.  
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Einsätze  

Die Gesamtzahl der Einsätze des Löschzuges Westerholt ergibt sich aus der Statistik, die im Vorfeld 
durch die hauptamtlichen Kolleginnen und Kollegen erstellt wird.  
Hier werden alle Einsätze aus dem Bereich Brandschutz und technische Hilfeleistung abgebildet.  
Die Gesamtzahl der Einsätze und die geleisteten Übungsabende haben eine Menge Engagement und 
Zeit der einzelnen Kameradinnen und Kameraden gefordert. 

Man konnte eine hohe Motivation und Engagement sehen.  

Termine/Kameradschaft 

Wieder einmal stand Verweilen in Notunterkünften in unserem Dienstplan.  

   

Die Eifel ist ein Garant für wechselhaftes Wetter, sodass wir von dicker Winterkleidung bis hin zu 
kurzen Hosen ein paar schöne Tage in der Eifel verbracht haben.  
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Für das kommende Jahr ist ein gemeinsames Zeltlager mit den Kameradinnen und Kameraden der 
Brandweer Rhenen/NL geplant. Mit den Kameradinnen und Kameraden können wir eine 40-jährige 
Freundschaft feiern. 

Tanz in den Mai  

Leider konnten wir aufgrund der anhaltenden Pandemie den Tanz in den Mai nicht durchführen.  
Für das Jahr 2023 sind die Planungen für den Tanz in den Mai aber bereits angelaufen. 

Zukunft  

Die Pandemie hat uns gezeigt, dass vieles geplantes dann doch nicht so umsetzbar ist und von uns 
allen viel Flexibilität abverlangt.  
Trotz aller Widrigkeiten konnten wir als Löschzug zusammenstehen und haben die Kameradschaft 
erkennen und behalten können. 
Das macht die „Familie Feuerwehr“ aus. 

Auch wird sich der Löschzug im Bereich der Löschzugführung neu aufstellen. Mehr dazu im nächsten 
Bericht. 

Der Löschzug Westerholt bedankt sich bei Rat, Verwaltung, Wehrführung, den Löschzügen FuR, 
Herten und Scherlebeck, der Ehrenabteilung, der Jugendfeuerwehr, dem Förderverein und nicht 
zuletzt unseren Partnerinnen und Partnern, Freundinnen und Freunden sowie Gönnerinnen und 
Gönnern für die hervorragende Zusammenarbeit und Unterstützung.  

 

Glück auf und Gut Wehr! 

 

Peter Huge    Christian Lackmann    Volker Nellißen  

Löschzugführer    stv. Löschzugführer   stv. Löschzugführer  

 

 

Jahresbericht der Ehrenabteilung Herten 
 
Nach zwei Jahren pandemiebedingter Passivität konnten in 2022 Lockerungen im Dienst- und 
Versorgungsdienst eingeleitet werden.  
Regelmäßig, mindestens einmal im Monat, trafen wir zusammen und tauschten Meinungen zum 
Feuerwehr- und Alltagsgeschehen aus. 
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Unser Versorgungstrupp durfte auch wieder aktiv sein und wurde bei Einsätzen der Hauptwache und 
Löschzüge alarmiert. 
 
 - Bei den Unwettern am 18.02.2022, 
 - beim Vollalarm „Großbrand Gewerbebetrieb Hohewardstraße am 21.12.2022 
 
haben wir die eingesetzten Kameradinnen und Kameraden an den Einsatzstellen und im Gerätehaus 
mit Speisen und Getränken versorgt. 
 
 
 
 
 
 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 03. 07. 2022 haben wir einen Frühschoppen mit den Kameradinnen und Kameraden der 
Ehrenabteilungen der Wache, der Löschzüge Scherlebeck und Westerholt und des Löschzuges 
HOCHLAR abgehalten. Die Veranstaltung war erfreulich gut besucht, es wurde ausgiebig diskutiert 
und geklönt. Eine gelungene Veranstaltung!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jederzeit konnten wir die Aktiven des Löschzuges mit Erfolg um Unterstützung bitten und zu den 
Veranstaltungen wurden wir eingeladen. Auch die Leitung unserer Feuerwehr hatte immer ein 
offenes Ohr für uns. 
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Leider haben uns im Jahr 2022  
 
  Frau Grete Plewka 
  Frau Adelheid (Heidi) Germann 
 
für immer verlassen. Wir werden die Verstorbenen in guter Erinnerung behalten. 
 
Zum Jahresabschluss trafen wir uns am 13. 12. 2022 im Schnitzelhaus Christ. Es wurdea ein 
großzügiges Büfett und eine große Auswahl an Getränken serviert. Die Leitung der Feuerwehr und 
des Löschzuges haben uns mit ihrem Besuch eine Freude gemacht und die Verbundenheit zur 
Ehrenabteilung Herten bewiesen. 
 

     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Allen Mitgliedern der Feuerwehr Herten wünschen wir für das Jahr 2023 alles Gute, wenige und 
unfallfreie Einsätze! Werdet bleibt gesund! 
 
Gut Wehr 
Klaus Weßing 
Schriftführer 

 
 
Jahresbericht der Ehrenabteilung Scherlebeck 
 
Gruppentreffen am Mittwoch, dem 06.04.2022, im Glaubensquartier 
 
In den letzten vergangenen zwei Jahren hat das böse Virus in hohem Maße in unseren Tagesablauf  
eingegriffen und unser Verhalten mitbestimmt. Die Inzidenzwerte lagen zwar immer noch sehr hoch, 
aber die für uns zuständigen Aufsichtsbehörden (wir sind ja ein Teil der Feuerwehr Herten) erlaubten 
wieder, dass wir uns in dem bekannten Rahmen zu unseren Gruppentreffen zusammenfinden 
konnten. 
Wegen fortschreitender Mobilitätsprobleme einiger Mitglieder haben wir die Möglichkeit genutzt, 
unsere Gruppenversammlungen in die Räume des Glaubensquartiers der Evangelischen 
Kirchengemeinde Scherlebeck zu verlegen.  
Wir haben uns also zum ersten Treffen in den Räumen an der Scherlebecker Straße am Mittwoch, 
06.04.2022, eingefunden.  
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Frühlingstreffen am 04.05.2022 
 
Auch unser lieb gewonnenes Frühlingstreffen mit unseren Frauen konnte nun wieder durchgeführt 
werden. Wir trafen uns gemeinsam in den Räumen des Glaubensquartiers und erfreuten uns an der 
Weiträumigkeit der Versammlungsstätte. Das von unserem Team um Elisabeth Reimer wieder 
bestens vorbereitete Treffen bleibt sicherlich bei allen Teilnehmenden in guter Erinnerung.  
 
Sterbefall „Friedel“ Jung am 07.08.2022 
 
Nach einem langen erfüllten Leben verstarb am 07.08.22 unser Mitglied Wilfriede „Friedel“ Jung im 
gesegneten Alter von 87 Jahren. Nach einer Gedenkfeier in der Friedhofskapelle an der Polsumer 
Straße wurde sie im engen Familienkreis auf dem Kommunalfriedhof beigesetzt. 
 
Sterbefall Artur Mattukat am 14.11.2022 
 
Am 14.11.2022 verstarb nach kurzer, schwerer Krankheit unser Gruppenmitglied Artur Mattukat 
im Alter von 83 Jahren. Artur war seit 1967 Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Herten, Löschzug 
Scherlebeck und bis zu seiner Pensionierung als hauptamtliche Kraft bei der Hauptwache in Herten 
tätig. Die Trauerfeier für den Verstorbenen war am Freitag, 18.11.2022, in der Kapelle auf dem 
Kommunalfriedhof in Herten-Scherlebeck an der Polsumer Straße 100. Hier nahmen wir Abschied 
von unserem Kameraden. Eine Beerdigung nach dem Muster der Feuerwehr war nicht vorgesehen. 
Nach der Trauerfeier begleiteten wir unseren Artur auf dem Weg zu seiner letzten Ruhestätte auf 
dem Kommunalfriedhof neben seiner Frau, die wenige Jahre zuvor verstorben war.  
 
Weihnachtsfeier am 14.12.2022 im Glaubensquartier 
 
Traditionell beenden wir unsere jährlichen Aktivitäten mit einer adventlichen Feier mit unseren 
Frauen zum Beginn des letzten Kalendermonats. Nach mehreren Ausfällen wegen der Corona-
Pandemie hatten Elisabeth Reimer und ihre Helfer in diesem Jahr wieder professionell die Feier und 
den Raum vorbereitet, wofür ihnen an dieser Stelle ein herzlicher Dank gebührt. Für die immer 
wieder von Elisabeth Reimer geleisteten Arbeiten zur Vorbereitung unserer besonderen 
Zusammenkünfte bedankte sich Paul Habbe zu Beginn mit einem Blumengebinde bei Elisabeth. Ein 
besonderes Highlight war in diesem Jahr der Auftritt zweier Querflötisten der Musikschule Herten, 
ein Musikschüler und sein Lehrer, die in gekonnter Weise Musikstücke darboten, die professionell 
der Situation und der adventlichen Stimmung angepasst waren. Heinz Muhs, dem an dieser Stelle 
unser Dank gilt, hatte den Kontakt hergestellt. Er betonte, dass die Musiker unentgeltlich aufgetreten 
seien, bedankte sich bei den Musikern für die feierlichen Darbietungen und sagte eine Spende an die 
Musikschule zu. Die Feier ging dann nach dem bekannten Muster mit Beiträgen der Mitglieder 
weiter. Natürlich war auch für unsere Gaumenfreude gesorgt. Dafür fühlt sich seit Jahren Werner 
Reimer verantwortlich. Er hat mit Kuchen wieder bestens dafür vorgesorgt.  
Mit gebastelten Geschenken von Elisabeth Reimer und den Weihnachtssternen für die heimische 
Blumenbank traten zufriedene Personen dann den Heimweg an. Wegen der noch nicht endgültig 
überstandenen Pandemie hatten wir in diesem Jahr auf die Einladung von Gästen aus Rat und 
Verwaltung verzichtet.  
 
An dieser Stelle möchte ich den kleinen Rückblick auf das vergangene Jahr beenden. Ich hoffe, dass 
das Virus im kommenden Jahr weiter an Kraft und Schrecken verliert und das Leben langsam wieder 
den normalen Rhythmus findet. Bleibt gesund, aufrecht und coronafrei! 
 
 
Wilhelm Beckmann 
Schriftführer 
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Jahresbericht der Ehrenabteilung Westerholt 
 
Der Jahresbericht fällt leider sehr kurz aus. 
 
Die Ehrenabteilung des LZ III hat sich, bedingt durch die noch nicht endgültig geklärte Coronalage, 
entschlossen, keine Termine für 2022 zu planen. 
 
Wir trafen uns alle vier Wochen, sobald es wieder möglich war, am Gerätehaus. Als Höhepunkt kann 
man das gemeinsame Essen mit unseren Partnerinnen in einem Gasthaus in Rappen ansehen. Unser 
Dank gilt dabei auch den zwei Fahrern der aktiven Wehr. 
 
 
mit kameradschaftlichen Gruß 
 
Martin Höhnsich 
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4.0 Aus den Abteilungen 
 

4.1 Abteilung Technik 
 

4.1.1 Fahrzeuge der Feuerwehr Herten 
 

 

 Löschzug Fahrzeug  Baujahr 

 

 Wache MTF Mannschaftstransportfahrzeug 2011 

  Kdow Kommandowagen 2014 

  Kdow Kommandowagen 2017 

  KEF Kleineinsatzfahrzeug 2020 

  HLF 20 Hilfeleistungslöschfahrzeug 2008 

  DLA(K)  23/12 Drehleiter mit Korb 2008 

  ELF I Einsatzleitfahrzeug 2009 

  WLF I Wechselladerfahrzeug 2005 

  WLF II Wechselladerfahrzeug 2007 

  AB-TANKW Abrollbehälter Tank Wasser  2004 

  AB-Mulde Abrollbehälter Mulde 2005 

  AB-ManV Abrollbehälter Massenanfall Verletzte 2005 (Kreis) 

  AB-Rüst Abrollbehälter Rüst 2006 

  AB- Logistik Abrollbehälter Logistik 2006 

  DL 18 Drehleiter  
(wird als Museums-DL gepflegt) 

1955 

 

 Löschzug I MTW Mannschaftstransportfahrzeug 2021 

  HLF 20 Hilfeleistungslöschfahrzeug 2014 

  HLF 20 Hilfeleistungslöschfahrzeug 2000 

  LF 10 Löschfahrzeug 2006 

 

 Löschzug II MTF Mannschaftstransportfahrzeug 2018 

  HLF 20 Hilfeleistungslöschfahrzeug 2015 

  LF 20 Löschgruppenfahrzeug 2005 

  LF 10 Löschgruppenfahrzeug 2005 

  GW-G Gerätewagen-Gefahrgut 2013 

  (LF 20 KatS) Löschgruppenfahrzeug  
(z. Zt. Standort LZ Herten) 

2020 (Bund) 

 

 Löschzug III MTF Mannschaftstransportfahrzeug 2020 

  LF 20 Löschfahrzeug 2020 

  LF 10 Löschfahrzeug 2005 

  DLA(K) 23/12 Drehleiter mit Korb 2003 

  LF 20 KatS Löschgruppenfahrzeug 2015 

  MTF Mannschaftstransportfahrzeug 
Fahrzeug der Jugendfeuerwehr 

2010 
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4.1.2 Neu- und Ersatzbeschaffung von Fahrzeugen 
 
Laufende Beschaffungen 
 
Zum Jahresabschluss 2022 befinden sich drei Fahrzeugbeschaffungen in Umsetzung. 
Aufgrund der z. Zt. allgemeinen und politischen Lage verzögern sich die Lieferzeiten der 
Auftragnehmerinnen und -nehmer durch fehlende Zulieferteile zum Zeitpunkt der Berichterstellung 
teilweise um bis zu 40 Kalenderwochen.  
 
Folgende Fahrzeuge befinden sich in Beschaffung: 
 
1.  ELW Berufsfeuerwehr  Voraussichtliche Auslieferung erstes Quartal 2023 
2. HLF 20 Berufsfeuerwehr Voraussichtliche Auslieferung drittes/viertes Quartal 2023 
3. DLK 23/12 Berufsfeuerwehr Voraussichtliche Auslieferung erstes/zweites Quartal 2024 
 
 

4.1.3 Ausgemusterte Fahrzeuge 
 
RTW Berufsfeuerwehr 
 
Nach Auslieferung der Rettungswagen Nr. 3 und 4 wurde der RTW Mercedes Sprinter (RE- HE 6831, 
Baujahr 2014) am 11.04.2022 mit einer Laufleistung von 236.215 Kilometern außer Dienst 
genommen und am 09.06.2022 über das Portal „Zoll-Auktion“ verkauft. 
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4.1.4 Geräte der Feuerwehr Herten 
 
Im Berichtsjahr 2022 wurden folgende Gerätschaften/Positionen beschafft: 
 
Brandschutz 
 

Neu- und Ersatzbeschaffung 

Menge Gerät 

1 Wärmebildkamera für LZ Westerholt 

8 Luftreinigungsgeräte für die Ruheräume der FuR 

1 Schleifkorbtrage (Erneuerung wegen Erreichung der Ablegereife) 

3 Absturzsicherungssätze „APAARR“ 

2 Navigationsgerät „Lardis“ 

4 Analoge Funkgeräte  

1 MRT Fahrzeugfunkgerät 

10 Digitale Meldeempfänger 

1 Austauschbare Schneidmesser für hydraulisches Schneidgerät 

2 Gasflaschenlager zur Außenlagerung für medizinischen Sauerstoff und brennbarer 
Gase 

2 1000 Liter Tankbehälter zur Bevorratung von Dieselkraftstoff an der FuR 

 

 
4.1.5 Sanierungs- und Umbaumaßnahmen Feuer- und Rettungswache 
 
Im Jahr 2022 fanden weiterhin umfangreiche Sanierungsarbeiten an der Feuer- und Rettungswache 
statt. So konnte im Dezember 2022 mit Inbetriebnahme der neuen Wasch- und Trocknungsgeräte 
der Umbau des Kellergeschosses abgeschlossen werden.  
Eine dem Stand der Technik entsprechende Trennung von verschmutzter bzw. kontaminierter 
Einsatz- und Rettungsdienstbekleidung von gereinigter Kleidung wurde umgesetzt. Mit der 
Ersatzbeschaffung der Industriewaschmaschine (Durchladewaschmaschine), zweier Trockner und der 
Einrichtung eines Lagerraumes zur Bereitstellung sauberer Wäsche ist die Feuerwehr Herten für die 
nächsten Jahre im Bereich Wäschelogistik zukunftsorientiert aufgestellt. 
 
 
 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Beladebereich der Waschmaschine im „Schwarzbereich“ 
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Entnahmebereich der Waschmaschine mit „Scan“-Vorrichtung zur Überwachung der Reinigungs- und 
Imprägnier-Intervalle jedes einzelnen Wäschestückes. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Trocknung stehen nun ein Industrietrockner und ein Trockenschrank zur schonenden Trocknung 
der schweren Einsatzbekleidung zu Verfügung. 
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4.2 Abteilung Einsatzplanung und Einsatzorganisation 

 
Rückblick der seit über einem Jahr eingeführten kreisweiten neuen Alarm- und Ausrückordnung 

(AAO) 

Am 31.08.2021 wurde im Kreis Recklinghausen die neue Alarm- und Ausrückordnung (AAO) 

eingeführt. 

 

Ziel der neuen AAO: 

- kreisweit einheitliche Standards festlegen 

- die Struktur der AAO wird angepasst, um eine einfachere und schnelle Datenversorgung zu 

  erreichen 

- bedarfsgerechte Anpassung der Stichwörter 

- Einsatzmittel und Kräfteansatz sollen zielgerichteter genutzt werden 

- Einsatzressourcen sollen kreisweit besser genutzt werden 

- gegenseitige Unterstützung soll verbessert werden 

 

Rückblickend können wir heute sagen, dass die Einführung der neuen AAO grundsätzlich gelungen 

ist. Sicherlich mussten in der Anfangsphase an einigen Einstellungen/Vorgaben noch Anpassungen 

vorgenommen werden. Dies ist jedoch bei einer solchen umfangreichen Maßnahme nicht 

verwunderlich. Mit der Kreisleitstelle standen wir täglich in enger Abstimmung, um die Anpassungen 

zeitnah vorzunehmen. Die neue Alarm- und Ausrückordnung wird auch zukünftig ständig überprüft 

und ggf. den aktuellen Anforderungen angepasst.  

 

An dieser Stelle möchten wir uns bei den Mitarbeitenden der Kreisleitstelle Recklinghausen für die 

sehr gute Zusammenarbeit bedanken. 

 

C 4-Unwetterprogramm: 

In 2022 wurden die Mitarbeitenden der BF-Herten in dem neuen C 4-Unwetterprogramm geschult. 

Das neue Unwetterprogramm ist im Vergleich zum C 3-Unwetterprogramm wesentlich 

umfangreicher und bedarf daher einer intensiven Schulung. Mit dem neuen Programm können wir 

zum Beispiel für eingehende Notrufe die Einsätze selber eröffnen und disponieren. 

Anfang 2023 wird die Schulung abgeschlossen sein, sodass wir mit dem neuen C 4-Unwetter-

programm arbeiten können. 

 

Neuer Einsatzleitwagen (ELW): 

Für die Feuerwehr Herten wurde ein neuer Einsatzleitwagen (ELW) ausgeschrieben. Mit der für die 

Beschaffung beauftragten Firma haben im Jahr 2022 viele Baubesprechungen stattgefunden. Da im 

Einsatzleitwagen sehr viel Kommunikationstechnik verbaut werden muss, standen hier viele 

Lösungsansätze an, die intensiv besprochen werden mussten. Wir sind nun voller Erwartung und 

Vorfreude, dass wir den Einsatzleitwagen Anfang 2023 übernehmen können. 
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4.3 Ausbildungsabteilung 
 
Im Jahr 2022 haben für die Feuerwehr der Stadt Herten folgende Lehrgänge/Seminare 
stattgefunden: 
 
Kreis Lehrgänge/Gemeinde: 
- Truppmann Modul 1 - 3 
- Truppführer Modul 1 - 2 
- Maschinisten für Löschfahrzeuge 
- Sprechfunker 
- 3 x Heißausbildung 
- Fahrsicherheitstraining 
 
Land NRW (Institut der Feuerwehr NRW): 
- 3 x GF-Basis 
- 1 x HA GF-Aufbau 
- 1 x ZF-Basis 
- 2 x ZF-Aufbau 
- 2 x Verbandsführer 
- 1 x Ausbilder 
- 1 x Seminar Zusammenarbeit RD 
- 1 x Seminar Mitarbeiterführung 
- 1 x Seminar für Führungskräfte der FF 
 
B I Kreis-Recklinghausen (im Rahmen IKZ): 
- TH-Straße für den Lehrgang in Dorsten 
- TH-Straße für den Lehrgang in Marl 
- Unterstützung TH-Wald Recklinghausen 
- Absturzsicherung Marl Unterstützung 
- Prüfungsvorbereitung Dorsten 
- Prüfungsvorbereitung Recklinghausen 
- Prüfungsausschuss Recklinghausen 
 
 
Zwei Grundlehrgänge für die Mitarbeitenden der RZR-Feuerwehr: 
18 Mitarbeitende der RZR-Feuerwehr konnten den Grundlehrgang erfolgreich abschließen. 
Durch Unterstützung der Feuerwehr Herten wurden die Mitarbeitende der RZR-Feuerwehr für den 
Feuerwehrdienst am Standort RZR-Herten ausgebildet. 
Folgende Lehrgänge wurden durchgeführt: 
- Truppmann Modul 1 bis 4 
- Sprechfunker 
- Atemschutzgeräteträger 
 
 
Bau neuer Planspielplatten: 
Um Führungskräfte für zukünftige Einsätze besser vorzubereiten, wurden und werden sukzessive die 
Planspielplatten erneuert und den aktuellen Anforderungen für sämtliche Einsatzlagen angepasst. 
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5.0 Krankentransport und Rettungsdienst 
 
Gemäß § 1 des Gesetzes über den Rettungsdienst ist es die Aufgabe des Rettungsdienstes, bei 
Notfällen lebensrettende Maßnahmen am Notfallort durchzuführen und die Transportfähigkeit 
herzustellen sowie die Personen unter Aufrechterhaltung der Transportfähigkeit und Vermeidung 
weiterer Schäden in ein geeignetes Krankenhaus zu bringen. Weiterhin ist es Aufgabe des 
Rettungsdienstes, Kranke, Verletzte und sonstige hilfsbedürftige Personen, die keine Notfallpatienten 
sind, unter sachgerechter Betreuung zu befördern. 
 
Die Aufgaben der Notfallrettung werden von der Feuerwehr Herten, zusammen mit den Aufgaben 
nach dem Gesetz über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastrophenschutz (BHKG) 
wahrgenommen. 
 
Für den Krankentransport in der Stadt Herten ist die Firma Krankentransporte Herzig GmbH (eine 
100%ige Tochtergesellschaft der Falck Rettungsdienst GmbH) in den durch Ausschreibung definierten 
Zeiten zuständig. 
Die Firma Herzig hat sich in Herten an der Kaiserstraße 228a niedergelassen und hat dort zwei 
Krankentransportwagen sowie ein Ersatzfahrzeug stationiert.  
 
Für den Rettungsdienst der Stadt Herten stellte sich das Jahr 2022 in besondere Art und Weise als 
herausfordernd dar. Zwar konnten die durch die Coronapandemie erheblichen Einschränkungen und 
Mehrbelastungen für die Einsatzkräfte reduziert werden, allerdings schlugen im Rettungsdienst mehr 
als 1.000 Einsätze im Vergleich zum Jahr 2021 zu Buche.  
 
Erfreulicherweise konnten durch die Reduzierung der strengen Coronamaßnahmen Aus-/Fort- und 
Weiterbildungen zum Großteil wieder in Präsenz stattfinden. 
 

5.1 Fahrzeuge und Geräte des Rettungsdienstes 
 

Typ  Baujahr 

   

                   NEF Notarzteinsatzfahrzeug 2017 

   

                   RTW I Rettungswagen 2021 

                   RTW II Rettungswagen 2021 

                   RTW III Rettungswagen 2022 

                   RTW IV Rettungswagen 2022 
 
 

Neu- und Ersatzbeschaffung 

Menge Gerät 

1 Beatmungsgerät Medumat Standard 2 

1 Defibrillator Corpuls C3  

3 Absaugeinheit „AccuVac“ 

1 Schaufeltrage für RTW 4 

1 Spritzenpumpe „Perfusor Space“ 
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5.2 Einsätze im Rettungsdienst 
 

 2018 2019 2020 2021 2022 

      

Notarzteinsätze 2.761 2.653 2.353 2.215 2.247 

      

Rettungstransporte 6.538 6.332 6.670 6.936 8.197 

      

Krankentransporte 3.181 3.410 3.613 3.760 4.009 

      

Einsätze insgesamt 12.479 12.395 12.636 12.911 14.453 

      

 
 

Entwicklung der Einsatzzahlen im Rettungsdienst in den vergangenen fünf Jahren 
 

 
5.3 Aus- und Fortbildung im Rettungsdienst (Berufsfeuerwehr) 

         
- Fortbildung Trauma Management:    Di Ianne, Pasquale TB 
          
- Ausbildung Desinfektor     Di Ianne, Pasquale TB 
 
- Fortbildung Desinfektor     Schad, Carsten  BF 
        Hoffmann, Claas-Tido BF 

Hübel, Jens   TB 
        Diekötter, Fabian BF 
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- Ausbildung Notfallsanitäter (2022/2025)   Ernst, Lucaß  TB 
        Ertmer, Rosa  TB 
        Diekötter, Fabian BF  
 
- Fortbildung Notfallsanitäter EP I:    Urban, Sören  BF 
 
- Fortbildung Gruppenführer Rettungsdienst    Baumhör, Jonah TB 
        Turcan, Ilkay  BF 
        Iwanowski, Carsten TB    
        Schad, Carsten  BF  
        Zietsch, Vanessa TB 
        Propfreis-Pohl, Guido BF 
        Jahn, Dennis  BF 
 
- Fortbildung Rettungsdienst (NFS/RA/RS)   59 Mitarbeitende 
 
- Fortbildung Praxisanleiter       2 Mitarbeitende 
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6.0 Öffentlichkeitsarbeit 

 
Hertener Allgemeine vom 07.01.2022 
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Hertener Allgemeine vom 07.02.2022 
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Hertener Allgemeine vom 12.02.2022 
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Hertener Allgemeine vom 24.03.2022 
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Hertener Allgemeine vom 25.05.2022 
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Hertener Allgemeine vom 20.07.2022 
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Hertener Allgemeine vom 01.08.2022 
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Hertener Allgemeine vom 22.08.2022 
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Hertener Allgemeine vom 05.09.2022 
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Hertener Allgemeine vom 24.11.2022 
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Hertener Allgemeine vom 08.12.2022 
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7.0 Vorbeugender Brandschutz 
 
 
Im vorbeugenden Brandschutz wurden im Berichtsjahr 2022 folgende Aufgaben wahrgenommen.  
 

7.1 Brandverhütungsschauen/Nachschauen 
 
Nachdem in den Jahren 2020 und 2021 bedingt durch die andauernde Corona-Pandemie 
Brandverhütungsschauen nur eingeschränkt durchgeführt werden konnten, war es im Berichtsjahr 
2022 wieder möglich, unter Einhaltung der erforderlichen Schutzmaßnahmen, eine größere Anzahl 
an Objekten zu begehen und brandschutztechnisch zu bewerten. 
Von den ca. 330 Objekten, die in Herten der regelmäßigen Brandverhütungsschaupflicht unterliegen, 
wurden in 37 Objekten Brandverhütungsschauen nach § 26 BHKG NRW, teilweise unter Beteiligung 
des Bauordnungsamtes, durchgeführt. Hierzu wurden entsprechende Berichte verfasst.  
Um die Abstellung der bei einer Brandverhütungsschau festgestellten Mängel zu überwachen, sind in 
den einzelnen Objekten, wie z. B. Industriebetrieben, Schulen, Produktionsstätten, 
Versammlungsstätten etc. 19 Nachprüfungen durchgeführt worden. 
Hierzu wurden die entsprechenden Berichte und Gebührenbescheide erstellt und dem 
Bauordnungsamt als Genehmigungsbehörde bzw. den Betreibenden zugeleitet. 
 
 

  2017 2018 2019 2020 2021 2022 

       

Brandverhütungsschauen 48 29 43 14 15 37 

       

Nachprüfungen  16 14 28 14 12 19 

       

Stellungnahmen 76 86 76 74 73 68 

       

Gebührenbescheide* 91 141 147 141 133 122 

*Brandverhütungsschauen/Brandsicherheitswachen/Brandmeldeanlagen/Geräteverleih/etc. 
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7.2 Brandschutztechnische Stellungnahmen 
 
Die Brandschutzdienststelle der Feuerwehr Herten hat gemäß § 25 BHKG NRW die Aufgabe, 
bauaufsichtliche Stellungnahmen eigenverantwortlich gegenüber der unteren Bauaufsichtsbehörde 
der Stadt Herten, des Kreises Recklinghausen oder der Bezirksregierung Münster (z. B. bei Verfahren 
nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz) abzugegeben.  
Die fristgerechte Bearbeitung der brandschutztechnischen Stellungnahmen lag, bei Vorliegen aller 
notwendigen Antragsunterlagen, bei 90 % der in 2022 durchgeführten Bearbeitungen. 
 
Außerdem wurden in verschiedenen Verfahren, wie beispielsweise der Aufstellung von 
Bebauungsplänen, Beratungen von Architekten und Bauherren etc., Stellungnahmen abgegeben. Die 
Anfragen betrafen hauptsächlich die Bereiche: 
 

 Löschwasserversorgung 

 Aufstell- und Bewegungsflächen für die Feuerwehr 

 Zugänglichkeit und Anleiterbarkeit von Gebäuden 

 Baurechtskonformität der Rettungswege 

 Möglichkeit der Durchführung wirksamer Brandbekämpfungsmaßnahmen 
 
Insgesamt belief sich die Anzahl der brandschutztechnischen Stellungnahmen auf 68 Verfahren. 
Hierbei waren im Berichtsjahr folgende Objekte zu beurteilen, die hinsichtlich der Größenordnung 
und Komplexität besonders aufwendig waren, wie z. B. 
 

 Nutzungsänderung einer ehem. Schule inkl. Turnhalle in eine temporäre 
Flüchtlingsunterkunft 

 Sanierung und Umbau eines SB-Warenhauses (ehem. „real“) 

 Umbau des ehem. „Maschinenhauses Nord“ der Zeche Ewald zu einem Restaurant 

 Mehrere Kindertageseinrichtungen 

 Neubau eines Krankenhausgebäudes (LWL) 

 Neubaumaßnahme des OP-Bereichs und der Liegendanfahrt des St. Elisabeth-Hospitals 
Herten 

 Wasserstofferzeugungs- und Betankungsanlage auf dem Betriebsgelände des RZR 

 Neubaumaßnahme des Einkaufszentrums „Hertener Höfe“ 
 

  
Neubau KITA 
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7.3 Brandschutzerziehung und Brandschutzaufklärung 
 

Schulalarme 
 
Gemäß dem Runderlass des Innenministeriums „Verhalten in Schulen bei Bränden“ werden 
grundsätzlich in insgesamt 16 Hertener Schulen Schulalarme durchgeführt. Hierbei soll das 
geordnete Verhalten und das Verlassen des Schulgebäudes in möglichst kurzer Zeit trainiert werden.  
Diese Verpflichtung trifft eigentlich die Schulen selbst, jedoch hat sich seit Jahren bewährt, dass die 
Feuerwehr Herten einen (der zwei pro Schuljahr geforderten) Übungsalarme durchführt. 
Im Berichtsjahr 2022 konnten diese Schulalarme unter Einhaltung der besonderen Corona-
Schutzmaßnahmen zum Jahresende an 14 Schulen wieder durchgeführt werden. 
 

Schulungen/Begehungen 
 
Der Gesetzgeber hat im Brandschutz-, Hilfeleistungs-, Katastrophenschutzgesetz NRW (BHKG) 
deutlich unterstrichen, dass die Brandschutzerziehung (Kindergärten, Grundschulen) und die 
Brandschutzaufklärung eine Aufgabe der Gemeinde ist. 
 
Im Bereich der Kindergärten wird, anhand eines seit Jahren bewährten Schulungskonzeptes, eine 
systematische und zielorientierte Unterrichtung der Vorschulgruppen durchgeführt. Dieses 
Programm gliedert sich in drei Stufen: 
 

 Unterricht anhand eines Leitfadens durch die Erzieherinnen und Erzieher in den 
Kindergärten 

 Unterricht durch Feuerwehrleute in den Kindergärten 

 Besuch der Feuer- und Rettungswache und Vertiefung des Gelernten 
 
Die Durchführungen dieser zeitaufwendigen Schulungen sind nur unter maßgeblicher Beteiligung der 
ehrenamtlichen Kräfte aus den Löschzügen Herten-Mitte, Scherlebeck und Westerholt möglich. 
Zusätzlich wird dieses Team durch einige berufliche Kräfte unterstützt, die sich ebenfalls aus ihrer 
Freizeit heraus bei der Durchführung der Schulungen engagieren.  
Die Besuche der Feuer- und Rettungswache durch die Vorschulkinder konnten auch im Kalenderjahr 
2022 aufgrund der besonderen Corona-Beschränkungen, welche für die Feuer- und Rettungswache 
zu berücksichtigen waren, leider nicht durchgeführt werden.  
 
An dieser Stelle sei dem gesamten Team „Brandschutzerziehung“ herzlich gedankt. 
 
 

  2017 2018 2019 2020 2021 2022 

              

Schulungen 
(Anzahl/Termin) 

59 53 56 3 0 33 

             

Schulung von 
Erwachsenen (Pers.) 

122 110 110 0 0 0 

             

Schulung von Kindern 
(Pers.) 

430 350 360 47 0 328 

             

Schulalarme 16 16 16 0 16 14 
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7.4 Brandsicherheitswachdienst/Abnahme von Veranstaltungen 
 
Bei Veranstaltungen, bei denen eine erhöhte Brandgefahr besteht und bei Ausbruch eines Brandes 
eine große Anzahl von Personen gefährdet ist, muss gem. § 27 des BHKG NRW eine 
Brandsicherheitswache gestellt werden. Diese Pflicht trifft in erster Linie die Veranstaltenden. 
 
Im vergangenen Jahr sind von der Feuerwehr Herten Veranstaltungen wie die „Extraschicht“ auf dem 
Gelände der ehemaligen Zeche Ewald und das „Sunset Picknick“ auf der Halde Hoheward begleitet 
worden.  
 
Im Vorfeld wird grundsätzlich ein besonderes Beurteilungsverfahren auf Grundlage der Angaben des 
Veranstaltenden durchgeführt. Hiermit soll nachvollziehbar die Notwendigkeit und die Stärke einer 
eventuell erforderlichen Brandsicherheitswache festgelegt werden. Dies ist insbesondere im Hinblick 
auf die Festsetzung der Gebühren hilfreich. 
 
 

7.5 Brandmeldeanlagen 
 
In Herten werden zurzeit 84 Objekte durch Brandmeldeanlagen überwacht, die auf die Kreisleitstelle 
in Recklinghausen aufgeschaltet sind. Diese Brandmeldeanlagen werden, einschließlich der 
dazugehörigen Schlüsseldepots, regelmäßig von der Feuerwehr Herten überprüft. 
Vor der Projektierung von neuen bzw. vor der Erweiterung/Modernisierung von Brandmeldeanlagen 
wurden mit den Errichterfirmen und mit den Bauherren ausführliche Beratungsgespräche bezüglich 
der Auslegung der Brandmeldeanlagen und der zu berücksichtigenden Anschaltbedingungen geführt. 
 
Folgende Nutzungen sind u. a. bei der Feuerwehr im Berichtsjahr neu aufgeschaltet oder wesentlich 
geändert worden: 
 

 Wohn- und Pflegezentrum Gertrudenau 

 CS Additive 

 REWE-Lebensmittelmarkt, Bahnhofstr. 

 KFZ-Günther, Kaiserstr. 

 Coca Cola Logistikzentrum 

 Vestische Straßenbahnen (nicht auf LST FW aufgeschaltet) 
 

         
Bsp.: Erstanlaufstelle für die Feuerwehr/BMA 
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Werden Brandmeldeanlagen auf Grundlage eines Baugenehmigungsverfahrens neu errichtet oder 
auf den aktuellen Stand der Technik gebracht, so werden diese mit einer standardisierten 
Feuerwehrinformationszentrale ausgerüstet. Dies dient dazu, der Feuerwehr die einheitliche 
Bedienung der Meldezentralen von unterschiedlichsten Herstellern zu ermöglichen. 
 
Zur Sicherung der Funkkommunikation der Feuerwehr sind im Stadtgebiet bei vier größeren 
Gewerbeobjekten zusätzlich digitale Gebäudefunkanlage in Betrieb. Diese Anlagen werden durch die 
Brandmeldeanlagen bei Auflaufen eines Brandalarmes automatisch zugeschaltet und nach 
Einsatzende auch wieder in den Ruhezustand zurückversetzt. 

 

  
Bsp.: Bedienfeld Gebäudefunk 
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7.6 Sprinkleranlagen/automatische Löschanlagen 
 
Die Anzahl der in den Betrieben notwendigen automatischen Löschanlagen ist in den vergangenen 
Jahren angewachsen. 
Die großen Logistik- und Produktionsbetriebe auf dem Gelände der ehemaligen Zeche Ewald wären 
ohne entsprechend ausgelegte Sprinkleranlagen überhaupt nicht baurechtskonform zu errichten und 
zu betreiben. 
 

 
 

    
Bsp.: Sprinkleranlage/Alarmventilstation 

 
Um den besonderen Gefahren beim Betrieb des RZR Herten zu begegnen, sind dort in den 
vergangenen Jahren verschiedene automatische Löschanlagen eingebaut worden.  
In diversen Nutzungen musste die Sprinkleranlagentechnik aufgrund von Umbau- oder 
Umnutzungsmaßnahmen angepasst werden. 
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Bsp.: Beschilderung Sprinklerzentrale/risikospezifische Ausführung der Sprinklertechnik 

 
 

7.7 Feuerwehrpläne nach DIN 14095 
 
In Zusammenarbeit mit verschiedenen Fachfirmen wurden von besonderen Objekten (große 
Gewerbebetriebe, Schulen, Seniorenheime etc.) in 48 Fällen Feuerwehrpläne erstellt bzw. 
überarbeitet. Sie dienen dazu, den Einsatzkräften eine schnelle Orientierung in einem Gebäude zu 
ermöglichen. 
 

 
Anzahl der neu erstellten oder überarbeiteten Feuerwehrpläne 
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Bsp.:FW-Übersichtsplan „Interimsschule am Paschenberg“ 

 
 

 
7.8 Löschwasserversorgung 

 
Auf Anfrage von Architektinnen und Architekten sowie Bauherrinnen und Bauherren wurden für 
geplante Bauvorhaben in 10 Fällen Festlegungen bezüglich des erforderlichen Löschwasserbedarfs 
getroffen. Der Löschwasserbedarf wird unter Zuhilfenahme der DVGW-Vorschriften und unter 
Berücksichtigung der geplanten Nutzung festgelegt. 
Da nicht alle Flächen des Stadtgebietes an eine zentrale Wasserversorgung (Hydrantennetz) 
angeschlossen sind, muss erforderliches Löschwasser aus verschiedenen Quellen entnommen 
werden können. Dies sind beispielsweise Löschwasserbehälter (ortsfest oder mobil) verschiedener 
Größenordnung oder natürliche Bachläufe, die im Bedarfsfall zeitnah angestaut werden können. 
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8.0 Nachruf 
 

Im Berichtsjahr 2022 verstarb ein Kamerad der Feuerwehr Herten. 
 

Oberbrandmeister 

Artur Mattukat 

am 

14.11.2022 

 
Der verstorbene Kamerad war langjähriges Mitglied der Feuerwehr Herten. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
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Schlussbemerkung 
 
 
Für das von allen Hertener Feuerwehrmännern und -frauen geleistete Engagement im Jahr 2022, 
sowohl bei Übungsdienst, Einsätzen als auch bei Veranstaltungen, sei allen ganz herzlich gedankt. 
Ich hoffe, dass auch im kommenden Jahr alle Feuerwehrleute gesund von den Übungen und 
Einsätzen wieder nach Hause zurückkehren. 
Ich möchte es nicht versäumen, mich beim Rat, dem Ausschuss für Sicherheit, Feuerschutz und 
Ordnungswesen und der Verwaltung zu bedanken. Die Leistung, die die Feuerwehr Herten als 
Einrichtung der Gemeinde für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Herten erbringt, ist nur im 
Zusammenspiel mit allen oben genannten Gruppen möglich. 
 
Bei der Erstellung des Jahresberichtes 2022 haben u. a. Roland Schulz, Daniel Zimmermann und 
Alexander Ponzini mitgewirkt. Die Pressestelle und Hausdruckerei der Stadt Herten, mit ihrem 
engagierten Team, haben die Erstellung und die Umsetzung des Jahresberichtes durch ihre Mitarbeit 
erst möglich gemacht. Hierfür allen Beteiligten meinen herzlichen Dank. 
 
In der Hoffnung, mit diesem Jahresbericht ausreichende Information über die geleistete Arbeit der 
Feuerwehr Herten im Jahre 2022 gegeben zu haben, verbleiben wir mit einem herzlichen 
Gut Wehr. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

______________________________________

St. Lammering 
Leiter der Feuerwehr 
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